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Doch große Koalition ?
Nach der Wahl .

Wenn auch im Augenblick bas endgültige
Ergebnis der gestrigen Wahl zum Deutschen
Reichstag noch nicht vorliegt , so kann doch jetzt
schon als hervorragendstes Moment der Man¬
datsgewinn - er Sozialdemokraten
und der Verlust der Dcutschnatio -
na len festgestellt werden . Einige Mandate
dürften auch die Demokraten und das Zentrum
verlieren , während die Wirtschaftspartei , die
Kommunisten und die Deutsche Volkspartei einen
Gewinn buchen können . Wenn sich das Kräfte¬
verhältnis der Parteien nicht mehr wesentlich
verschieben sollte, dann ist jetzt schon sestzustellen,
daß die Weimarer Koalition also Sozialdemo¬
kraten , Zentrum und Demokraten , auch nach den
Wahlen nicht über eine Mehrheit verfügt . Es
scheint überhaupt so , als ob diejenigen , die die
Große Koalition als die wahrscheinliche künftige
Regierungsmehrheit bezeichneten , Recht behalien
sollen, Die Koalition aus Sozialdemokraten ,
Demokraten , Zentrum und Deutscher Bolks -
vartei würde — immer vorausgesetzt , daß keine
wesentliche Veränderung mehr erfolgt — über
eine Mehrheit verfügen . Tie Fortsetzung der
bisherigen Koalition erscheint , ganz abgesehen
von sonstigen Hemmungen , nach dem großen
Verlust der Dcutschnationalen nicht mehr mög¬
lich. Darüber muß man sich aber jctzt^schön klar
sein, daß das Zustandekommen der Großen Koa¬
lition nicht glatt und reibungslos vor sich gehen
wird .

An dem badischen Wahlergebnis ist
im Vergleich zu ien Wahlen vom Dezember 1924
auffallend der starke Verlust des Zentrums rnit
mehr als 45 000 Stimmen und der Demokraten
mit beinahe 3N 000 Stimmen . Unter den Leid¬
tragenden sind auch die Dcutschnationalen mit
einem Rückgang um rund 15 090 Stimmen und
bie Deutsche Volkspartei , auf deren Verlustkonto
über 11909 Stimmen entfallen . Ganz katastro¬
phal ist die Niederlage der Christlich -nationalen
Bauernpartei , wenn man sie als Ersatz des
Landbundes bezeichnen will . Vergeffen darf man
dabei aber nicht, daß der Landtagsabgeordnet «
Klaiber des Landbundes , der auf der Liste der
Wirtschastspartei kandidierte , wohl einen Teil
der Stimmen des Landbundes mit zu dieser
Partei gebracht hat , die gegenüber 1924 um rund
14 090 Stimmen zugenommen hat . Nach der
Wirtschaftspartei steht bei den Gewinnern an
zweiter Stelle die Aufwertungsparte i mit rund
11999 Stimmen Zuwachs und an dritter Stelle
die Nationalsozialisten mit einem Plus von
7909 Stimmen , Ihnen folgen die Sozialdemo¬
kraten , die . rund 6990 Stimmen gewannen und
die Kommunisten mit ihren 2990 Stimmen mehr ,
die ohne die Spaltung allerdings ein Plus von
rund 7900 Stimmen zu verzeichnen hätten . Ein
anderes Vilb ergibt sich, wenn man das gestrige
Ergebnis mit den Zahlen der Landtagswahlcn
vom 25 . Oktober 1925 vergleicht . Dabei stehen
die Sozialdemokraten mit über 40 999 Stimmen
Zuwachs an der Spitze , ihnen folgen di« Na¬
tionalsozialisten und die Kommunisten mit ihren
k 19 000 Mehrstimmen , das Zentrum mit 16999,
die Deutsche Volkspartei mit 14 990 , die Auf¬
wertungspartei mit rund 11990, die Wirtschafts¬
partei mit 8900 Stimmen . Unter den Leid¬
tragenden sind auch bei diesem Vergleich die
Deuischnationalen , die allerdings bei den Land -
tagswahlen mit dem Landbund znm Rechtsblöck
vereinigt waren . Der Verlust von 20 000 Stim¬
men gibst also hier kein richtiges Bild . Ver¬
loren haben ferner im Verhältnis zu den Land¬
tagswahlen die Demokraten , die auch gegenüber
1925 8900 Stimmen cinbüßten . Der Verlust der
bürgerlichen Parteien scheint neben dem Abwan¬
dern an Wirtschaftspartei , Aufwcrtungspartei
und Nationalsozialisten in der erheblich ge¬
ringere » Wahlbeteiligung als bei den letzten
Reichstagswahlen zu liegen . Eine rühmliche
Ausnahme machte nur der Amtsbezirk Heidel¬
berg , wo 1099 Wähler mehr als im Dezember
1924 ihr Wahlrecht ausübtcn .

Das Ergebnis in der Stadt Karls¬
ruhe erhält sein besonderes Merkmal durch den
Verlust der Dcutschnationalen Partei und der
Deutschen Volkspartei , die beide fast die Hülste
ihrer . Stimmen von 1924 verlöre » . Ebenfalls
verloren haben hier , wenn auch nicht in so hohem
Maße , das Zentrum und die Demokraten , wah¬
rend Sozialdemokraten , Wirtschaftspartei . Anf -
wertungöpartei , Kommunisten und National¬
sozialisten einen Zuwachs buchen konnten . In
der Stadt Karlsruhe haben von 119 229 Wahl¬
berechtigten 66 982 von ihrem Wahlrecht Gebrauch
gemacht, also nnr etwas über 69 Prozent . Fm

Jahre 1924 war die Bergleichszahl 72,10 Prozent
und bei den LandtagSwahlen von 1925 56,45
Prozent . Nach einer von dem städtischen Sta¬
tistischen Amt ausgestellten Uebersichi entfielen
von den abgegebenen Stimmen in Karlsruhe
aus die Sozialdemokraten 30,67 Prozent , auf die
Deutschnafionalen 7,87 Prozent , auf das Zen¬
trum 18,90 Proz ., auf die Deutsche BolkSpartei
13,46 Proz . , auf die Kommunisten 7,90 Proz .,
auf die Demokraten 7,46 Proz, , auf die Wirt¬
schaftliche Vereinigung 4,60 Proz ., auf di« Na¬
tionalsozialisten 3,11 Proz . und auf die Auf¬
wcrtungspartei 4,19 Proz . Der hohe Verlust

Nach dem obigen Ergebnis der gestrigen
Rcichstagswahl find in Baden drei Sozialdemo¬
kraten gewählt , nämlich Geck , Schöpflin
und Meier : ein Deutschnationaler : Ha ne¬
in a n lt ; vier Kandidaten des Zentrums : Dr .
Köhler , D i e tz , E r f i n g nnd Dr . F ö h r ;
von der Deutschen Volkspartei Dr . CurtiuS ,
von den Kommunist « » Hermann R e m m e l e
und von den Demokraten Hermann Dietrich .
Die übrigen elf Parteien gehe» leer ans . Mit
Ausnahme von Dr . Köhler und Dr . Föhr ge-

der Deutschnationalen und der Deutschen BolkS¬
partei scheint zum großen Teil auf recht schwache
Wahlbeteiligung gerade in den Kreisen zurück¬
zuführen zu sein, die bisher für diese Parteien
stimmten , da die Wirtschastspartei , di« National¬
sozialisteil und die Aufwertungspartei lang «
nicht das Plus an Stimmen aufbrachten , das den
Deutschnafioiialcn , der Deutschen Volkspartei
und den Demokraten verloren ging . Wie in
ganz Baden , so konnten eS auch in Karlsruhe
die Splitterparteien nicht zu wesentlichen Er¬
folgen bringen , aber immerhin sind auch hier
einige tausend Stimmen unnütz vertan .

*) Mit LandbnnS

hörten die gestern Gewählten schon dem alten
Reichstag an . Der bisherige Zentrumsabgeord -
»ete Damm darf mit Hilfe württembergischer
Reststimmeu ebenfalls als gewählt gelten . Der
bisherige Zentrumsabgeordnete Sonuer ist
nicht wiedergewählt und auch Frau Philipp zieht
nicht mehr in den Wallotban ein . Ebenfalls
nicht gewählt wurde der bisherige Abgeordnete
des Landbunds , I u l i e r , der bei der Christ¬
lich-nationalen Bauernpartei Spitzenkandidat
war .

Starke Wahlbeteiligung
tu Berlin .

Wie der Reichspräsident wählte .
lEigener Dienst des »Karlsruher Tagblattes ".j

W . Pf . Berlin . 21 . Mai .
Dem Sonntag in der Reichshauptstadt werkte

man es wirklich nicht an , welche schicksalsschwere
Bedeutung sür das deutsche Vaterland ihnr inne¬
wohnte . Der Himmel hatte sich entschlossen ,
einen besonders grämlichen , besonders intensi¬
ven und durchdringenden Landregen auf das
wählende Berlin niedergehcn zu . lassen. Vor
den Wahllokalen standen frierend in idyllischer
Einträchtigkeit Hakenkrenzler und Kommunisten ,
Stahlhelmer und Reichsbaunerleute nebenein¬
ander . Bon den Hüten tropfte unentwegt das
Wasser ans die aufgeweichtcn Wahlplakate . Ab
und zu sauste ein Propagandaauto durch die
Straßen , deren Insassen gerade keine Begeiste¬
rung auzumerken mar . Nüchtern und ohne
Pathos vollzog sich der Wahlgang , aber gerade
der Regen erwies sich als ein vorzüglicher
Wahlhelfer . Jede Wochenendfahrt und jeder
Sonntagsausflug war erbarmungslos ins Was¬
ser gefallen , nnd die staatsbürgerliche Tugend
trug den Sieg davon .

So war die Wahlbeteiligung in Ber¬
lin außerordentlich stark . Schon in den
Vormittagsstunden strömten Männer und
Frauen unter den schützenden Regenschirmen zu
den Wahllokalen . Namentlich die älteren Jahr¬
gänge gehörten zu den Frühaufstehern . Gegen
Mittag ließ dann der Andrang wieder etwas
nach,

'
um in den Nachmittagsstunben erneut ein¬

zusetzen . Die Parteien konnten auf den Schlep¬
perdienst - fast vollständig verzichten . Während
1924 bei den Reichs - und Landtagswahlen in
Berlin 76,16 Proz . aller Stimmberechtigten zur
Urne schritten , konnte man diesmal mit einiger
Sicherheit feststellen, daß diese Wahlbeteiligung
teilweise noch überschritten worden ist . Neben
dem schlechten Wetter ist auch «in gerade bei dem
matten Wahlkampf überraschendes politisches
Interesse bemerkbar .

Trotz des strömenden Regens bildete bei die¬
ser Wahl ein besonderes Ziel der Wahlschlacht¬
bummler das Ministcrwahllokal , das auch dies¬
mal in dem alten Berliner Restaurant » Zur
Hütte " in der Taubenstraße sich befand . Als
erster Wähler in diesem Lokal und gleichzeitig
als erste offizielle Persönlichkeit erschien wenige
Minuten nach 8 Uhr der preußische Justizmini¬
ster Tr . Schmidt nnt seiner Gattin . Ihm
folgte bald darauf um H9 Uhr Reichskanzler
Dr . Marx , der ebenfalls von seiner Gattin
begleitet war . Nach einer kurzen Pause rollte
dann der Kraftwagen des Reichspräsidenten
heran , dem H i n d c n b u r g und Staatssekretär
Dr . Meißner entstiegen . Der Reichspräsi¬
dent , der zum ersten Male als Staatsoberhaupt
in Berlin seiner Wahlpflicht genügte , begrüßte
die auf der Straße Versammelten mit einem
kräftigen „Guten Morgen !" Als er dann daS
Wahllokal betrat , erhob sich vom mit Flieder -
sträußen geschmückten Tische der Wahlnorstanü
zu Ehren des Reichspräsidenten von den Sitzen ,
während Hindcnburg mit einer Verbeugung die
Herrerr begrüßte . Dann ließ der Reichspräsi¬
dent sich die Sfimmzcttel reichen und begab sich
in die Wahlzelle . Unter dem Kreuzfeuer der
Photographen , die auch im Wahllokal Aufitel -
lnn genommen hatten , reichte darauf Hinden -
burg dem Wahlvorsteher den bläulichen Um¬
schlag , während gleichzeitig der Listenführer mit
lauter Stimme durch Aufruf der Namen fest¬
stellte, daß der Reichspräsident seiner Wahlpflicht
genügt habe . Freundlich nach allen Seiten grü¬
ßend , verließ daraus Reichspräsident v . Hinden -
bnrg das Wahllokal . Bon seiner Familie er¬
schien kurze Zeit später seine Schwiegertochter ,
Frau v . Hindcnburg , deren Gatte , Major v . Hin -
öenburg , bekanntlich als Rcichöivehrangehörigcr
nicht wählen darf .

Der Regen hat schließlich noch das eine Gute
gehabt , daß er die Skandallust der radikalen
Elemente auf der äußersten Rechten und Linken
ganz erheblich dämpfte . Nur der Rote Frvnt -
kämpserbund versuchte an einer ganzen Reihe
von Stellen , die ÄLahlpropagauda der übrigen
Parteien zu behindern . Aber hier genügte mei¬
stens das Erscheinen cnes Schnpvbcamten , um
beginnende Streitigkeiten im Keime ersticken zu
lassen. Tic bereitgcstcllte Polizei braucht : nur
in wenigen Fällen und dann nur teiliveise ein
gesetzt zu werde » . Bis zum Ende des Wahl¬
aktes wurden 116 Personen zwangsweise fest -
gestellt und der politischen Abteilung des Ber¬
liner Polizeipräsidiums zngesnhrt . Davon kvnn-

Das vorläufige Gesamtergebnis .
WTB . Berlin , 21 . Mai.

Um 147 Uhr morgens zählte WTB . aus dm vorliege»ck>eil Teilergebnissen insgesamt :

Abgegebene Stimmen .
Sozialdemokraten . . . . . .

30 536 039
9 027 816 (150 Mandate)

1924

131

Deutschnationale . . . . . . . 4 344 582 (72 n ) 103

Zentrum . . . . . . . . . . 3 612 700 (60 ff ) 69

Deutsche Volkspartei . 3 094 797 (52 n ) 51

Kommunisten . . . . . . . . 8 989 966 (51 99 ) 45

Demokraten . 1495 238 (25 99 ) 32

Bayerische Volkspartei . 942 749 ( 1« 99 ) 19

Links-Kymmunistru . .. , . . . . * 76 885 (- 99 ) —
Wirtschastspartei . . . . . . . 1 366 623 (23 99 ) 14

Nationalsozialisten . . . . . . . 777 866 (13 9* ) 14

Dmtsche Bauernpartei . 482 735 ( 7 ff ) —
Völkischer Block . 296 628 ( 2 99 ) —
Deutsch-Hann. B. 194 180 ( 3 99 ) 4

Landbnnd . 213 423 t 3 ff ) 8

Chr.-Rat. Bauern-Partei . . . . 515 589 ( 8 ff ) —
Volksrecht . . 423 070 ( 4 ff ) —

W.B. Rr. 30 Sachs . Landbund . . 127 633 ( ?« 99 ) —

Das Gesamtergebnis in Baben .
20. 5. 1928 Landtagswahl Reichstagswahr

1925 1924

Sozialdemokraten . . . 204 307 160 533 198 593

Dentschnationale . . . . 73 901 93 757 *) 88 978

Zentrum . . . 297 822 283 404 343 698

Deutsche Volkspartei . . . 86 292 72 882 97 719

Kommunisten . 66 686 47 304 64 952

Demokraten . 63 869 66 842 92 535

Linke Kommunisten . . . . 4 888 — —

Wirtschaftspartei . . . . 30 850 22 858 16 697

Nationalsozialisten . . . . 26 336 8 896 19 160

Deutsche Bauernpartei . . 5 474 — ——

Völkisch-nationaler Block . . 3 604 6 590 3 405

Christlich-national« Bauer« . 13 932 — 58 702

Bolksrechtspartei . . « 15 107 4146 4 592

* ♦♦♦ * ♦ 2 099 — 6 685

Christlich-soziale ReichsPartei 8 952 —

Alte S .P .D. 3 862 —

Reichspartei der Geschädigten 971 —



Seite 2 Karlsruher Tagblatt, Montag , den 2! . Mai 1928 Stellt
ten 131 int Laufe des Tages bereits wieder ent¬
lassen werden.

Alles in allem war der Wahltag in Berlin
so leidenschaftslos verlaufen wie die Wochen
und Tage des vorhergegangencn Wahlkampfes.
Das Wahlergebnis in Berlin zeigte aber nichts¬
destoweniger die starke innere Anteilnahme der
Berliner Bevölkerung an dem wichtigen Er¬
eignis.

ErgebniffeausdemReich
Wahlkreis 31 (Württemberg ).

Sozialdemokraten 271 948 (240821) 4 Mandate
(4).

Deutschnation. 71669 ( 129 486) 1 Mandat (2) .
Zentrum 238 208 (278 364) 3 Mandate (4) .
Deutsche Bolksp. 63 879 ( 67 645) 1 Mand . ( 1) .
Kommunisten 83157 (96167) 1 Mandat ( 1 ) .
Demokraten 110155 (128 761) 1 Mandat (2) .
Dt. Mittelstand 14 971 (6051) .
Nat .-Soz . 21 757 ( 25 280 ) .
Dt . Baucrnp . 4345.
Bölk .-nat. Block 1684.
Bolksrechtp . 41781.
Ev. Bolksg. 14 019 .
Alte Soz . 2716 .
Christl.-soz. Reichsp . 12 856.
Haus- u . Grundbesitz 3855 .
Weingürtnerbund 199 492 (238 590) 3 Mandate

(8) .
Wahlkreis 22 (Düsseldorf-Ost ) .

Soz . 202 712, D .N . 125 925, Ztr . 223 172, D . Bp.
95 988 , Komm . 288 692 , Dem. 35 023 . W .P . 67 996,
Nat . Soz . 16 215. Bolksr . P . 27 856, Ehr . Soz.
14 864.

Wahlkreis 21 ( Koblenz-Trier) .
Soz . 68 867 , D .Nat . 37 833, Ztr . 279 729 , D .Bp.

34 581, Kom . 27 421. Dem. 112 074, W .P . 25 709,
Nat .-Soz . 11893, Deutsche Bauernp . 2606 . Bölk.
733, Christ !. N2B.P . 35 401, Bolksr . 9224 , Pfarrer
Greben 7996, Jnfl . Geschäd . 608 , Christi. Soz.
5233.

Wahlkreis 24 (Oberbaqern-Schwabeu)
Soz . 264 592, D .N . 72 727, Ztr . —, D . Bp.

36 658, Komm . 49 696, Dem. 28 427, B . Bp.
377 720 , L. Komm . —, W.P . 36 715 . Nat . Soz .
72 069 , D .B .P . 193 617, Bölk. 1912, Bolksr . P .
1894.

Wahlkreis 25 (Niederbayer ») .
Soz . 85 564, D .N . 19 359, Ztr . —, D .Bp . 7654,

Kom . 12 417 . Dem. 10 498 , Bay . Bp . 246 294,
W .P . 9460, Nat.-Soz . 19 783, D.B .P . 137 972,
Bölk. 546, Bolksr . 6814 .

Wahlkreis 17 (Westfalen-Nord ) .
Soz . 292 930, D .Nat . 111174, Ztr . 379 472,

DL?p. 100 020 . Kom . 106 995, Dem. 30 337, Linke
Kom . 3421 , W .P . 68 668, Nat .Soz . 12162. Bölk.
5412, Christ!, N .BlP . 40 426, Bolksr . 20 025,
Polen 5236, Christi. Soz . 11771, Evg. Bolksd.
9438, Jnslat . Geschäd . 1412 , Kriegsopfer 2233,
Mieter 759. < i

Wahlkreis 19 (Schleswig-Holstein).
Soz . 278 892, D .N . 181468, Ztr . 8563 , D . Bp.

107 901, Komm . 62 078, Dem. 44 714, L. Komm .
8794 . W .P . 41959. Nat. Soz . 31776 , D.B .P . 5794,
Bölk. 8477 , Chr. N .B .P . 2497 . Bolksr . P . 6714,
Ledige 300, Hausdes. 1362, Schleswiger Verein
2443, Liste Friesland 282 . .

Wahlkreis 2 (Berlin ) .
Soz . 274 599, D .Nat . 129 909 , Ztr . 28 023, D .Bp.

35 411, Komm . 235 335, Dem. 54 019, L.Kom, 2655,
W .P . 19 385, Nat .Soz . 11231, D .B .P . — . Bölk .
5327 , D . Hann. —. Landb . —, Chr. N.B .P . 169,
Bolksr . 1729 .

Der Wahltag in Sachsen .
WTB. Dresden , 20 . Mai .

Auch in Sachsen ist der heutige Wahltag im
allgemeinen ruhig verlaufen . Die Wahlbetei¬
ligung :var überall sehr rege . In Leipzig be¬
trug die Beteiligung in den ersten Nachmit-
tagsstunöen durchschnittlich 50—60 Prozent , in
einigen Arbeitervierteln sogar 70 Prozent , in
Dresden bis 3 Uhr nachmittags 50—55 Prozent .

Ein schwerer Zusammenstotz trug sich
gestern abend in Glauchau zu . Einem Fackel¬
zug , den die sozialdemokratische Partei veran¬
staltete , stellten sich eine Anzahl Roter Front¬
kämpfer entgegen . Bei den Auseinandersetzun¬
gen zog einer der Roten Frontkämpfer einen
Dolch und stach den Vorsitzenden der SPD . in
Glauchau, Stadtverordneten Paris , nieder. Pa¬
ris war tödlich in die Brust getroffen worden
und sank zusammen .

Zwischenfalle in Halle.
WTB. Halle . 20 . Mai .

In der letzten Nacht und am Sonntag vor¬
mittag kam es zu Znsammenstötzen und Ruhe¬
störungen. Fm Süden der Stadt wurde auf
eine Gruppe Rotfrontkämpfer geschossen , wobei
allerdings niemand verletzt wurde. Fm Verlauf
des Sonntagvormittag kam es vor einem Wahl¬
lokal im Stadtteil Glaucha zu einer schweren
Schlägerei zwischen Rotfrontkämpfern u. Dtahl-
helmern. Ein starkes Schutzpolizeiaufgebot stellte
die Ordnung wieder her . An derselben Stelle
wurde kurze Zeit später ein Reichsbannermann
von Kommunisten überfallen und verprügelt .

Gesamtergebnis derpreußisthen
Landiagswahlen .

Soz. 6 061 812 Stimmen 126 Mandate
D .Nat. 3 026 078 75 *
Ztr . 2 687 801 * 67
D.Bp. 1531 982 „ 38
Komm . 2 107 607 52
Dem. 788 727 19 w
L .Komm . 49 454 0
Wirtsch.P. 792 465 19
Nat .Soz. 330 158 4 „
D .B .P . 69 841 0
Bülk .Nat .Bl . 238 720 6
D .Hannov.P . 114 683 8
Landbd . — —
Chr.Nat .B .P . 248 096 4
Bvlksr .P. 217011 „ 0

Schlagerei zwischen National¬
sozialisten und Neichsbannerleuten.

WTB. Barme « , 20. Mai.
Gestern kam es hier zu einer Schlägerei zwi¬

schen Nationalsozialisten und Reichsbanncrlcu-
ten , bei der auch mehrere Schüsse abgegeben
wurden. Ein Reichsbannermann wurde an
Kopf und Knie , zwei Kinder im Alter von 9
und 14 Jahren wurden nicht unerheblich am
Becken und am Knie verletzt . Nach dem Er¬
gebnis der amtlichen Untersuchung soll ein
Reichsbannermann die Schüsse abgegeben haben .

Oie oldenburgische
Landtagswahl .

Das amtliche Endergebnis .
Soz . 66 643 (89 249, Mandate 14 (9).
Komm . 8880 (8579 ) , Mandate 2 (0) .
Wirtschastsp . 11747 (0) , Mandate 2 (0) .
Hitler 17 444 (0) , Mandate 8 (0) .
Unpol. Liste Reents 1264 (0) , Mandate 0 (0V
Dem. 24 746 ( 28 879 ), Mandate 5 (5) .
Landesblock 41 218 (60 616 ), Mandate 9 (15).
Völkisch-nat. Block 4894 ( 4404) , Mandate 1 ( 0).
Christi.- soz . Rep. 1332 (0) , Mandate 0 |0) .
Christl.-nat . Bauernpartei 14 646 (0) , Man¬

date 8 ( 0 ) .
Zentrum 39 570 ( 42 704) , Mandate 9 (10) .
Die eingeklammerten Zahlen sind die Stim¬

men bezw . Mandate der Wahl von 1924.

Oie „ Bremen " bei einem
Startversuch beschädigt.

WTB. Halifax (Neuschottland ), 20. Mai .
Der Funkbeamte in Point Amour — gegen¬

über Greenly Island — berichtet , datz die „Bre¬
men" bei einem Startversuch heute nachmittag
derartig beschädigt wurde, daß sie per Schiff von
Labrador abtransportiert werden mutzte.

Schwerer Zusammenstoß -
zwei Tote .

bld. Reutlingen , 18. Mai . Das Personenauto
des Fabrikanten Arthur Sch aal stieß aus dem
Wege zu seinem Fabrikbetrieb beim Ueber «
queren einer Straße mit einem Motorradfahrer
zusammen . Obwohl das Auto, die Gefahr ! eS
Zusammenstoßes erkennend, ausbog , und auch
der Motorradfahrer versuchte , im letzten Augen¬
blick in eine Straße einzubiegen, war ein Zu¬
sammenprall unvermeidlich . Dieser war so hef¬
tig, daß der Motorradfahrer und seine Begleiter
durch die verglaste Limousine in den Führer¬
raum bezw. in den hinteren Teil des Wagens
geschleudert wurden. Beide Verunglückte starben
kurz nach ihrer Einlicferung in daS Kranken¬
haus . Es handelt sich um die 20- und 21jähr.
Textiltechniker Wähler old und Sonder¬
mann , beide aus Gummersbach.

Großfeuer in Bretten .
—u— Breiten . 21. Mai. (Eig. Drahtber .)

Vergangene Nacht gegen 2 Uhr weckte das >
Sturmsignal der Sirene viele Bewohner a»S
ihrem schönen oder schweren Wahltranm . DaS
»«gezähmte Element des Feuers hatte sich des
im Hause des Eishändlers Konrad Blum i
nutergebrachten Kinos bemächtigt und in kurzer
Zeit vollständig vernichtet . Auch die
Nebengebäude des Anwesens Blam wurden in
kurzer Zeit ein Raub der Flammen. Das
Wohngebäude wurde durch die Löschmaßnahmcn
stark beschädigt . Ein benachbarter Lagerschup¬
pen des Kaufmanns Albert Esselbor « ist
dem verheerenden Element gleichfalls zum
Opser gefallen . Dank dem energischen Eingrei¬
fen der Feuerwehr , deren Löscharbeite« durch
Wasserknappheit stark behindert waren , ist es
gelungen , des Feuers Herr z« werben. Ueber I
die Entstehungsursache des Brandes ist nichts ,
bekannt. Seit heute morgen 5 Uhr weilt ei» I
Kommando der Landespolizei aus Karlsruhe
an der Brandstätte .

Schweres Explosionsunglück .
Eine schwebende Giftgaswolke

B. Hamburg, 21. Mai .
Ein schweres Explosionsunglück. das bisher

drei Todesopfer gefordert hat, ereignete sich ge¬
stern im Hamburger Freihafen . Aus noch un¬
bekannter Ursache flogen mehrere Fäffer, die
mit Phosgen , einem sehr giftigen Gas, gefüllt
waren , in die Luft . Phosgen ist mit dem im
Krieg verwendeten Gelb-Kreuz in seiner Wir¬
kung gleich. Das Gift drang aus den Fässern
ins Freie . Eine Anzahl von Personen er¬
krankte . drei der Erkrankten sind bald darauf
gestorben .

*
Ein vom Hamburger Fremdenblatt entsandter

Sonderberichterstatter meldet über die Gistgas-
katastrophe arrf der Weddel : Der Wind trieb
die Gaswolke am Vvüen vor sich her, über den
Hose-Kanal zur Müggenburger Straße . In
einem Boot auf dem Kanal wurden zwei junge
Angler von der Gaswolke überrascht und muß¬
ten besinnungslos abtransportiert werben. Am
jenseitigen Ufer des Hose-Kanals wurde ein
Platzmeister, dessen Frau und sein Sohn ver¬
giftet. Auch ein Wächter mußte vergiftet ins
Krankenhaus geschafft werden.

Im Lause des Abends verstärkte sich die Ge¬
fahr. Die Feuerwehr mußte ein zweites Mal
zur Uufallstelle ausrücken, nachdem mau am
Nachmittag angenommen hatte, die Gefahr be¬
seitigt zu haben.

Bon der Weddel und aus WilhekmSbnrg
wurden zahlreiche neue Erkrankungen gemel¬
det . Die Feuerwehrleute arbeiten unter gro¬
ßer Lebensgefahr, da die zur Verfügung stehen¬
den Gas - und Rauchmasken die Gefahr nicht be¬
seitigen . Man braucht Gasmasken mit Phns-
gen-Einlagc , die man sich aus Berlin zu ver¬
schaffen versucht. Der Wind drehte schließlich
nach Südosten um und trieb die Wolke über
Wtlhelmsburg . Bon 20 bis 80 Stellen zugleich
wurden Vergiftungen gemeldet .

Die Einwohner der am meisten bedrohten
Gemeinden werden in den Auswandererhallen
der Hamburg-Amerika-Linie untergebracht. Ein
anderer Teil findet in den Krankenhäusern Un-
terkunst. Um 2 Uhr nachts meldet das St .
Georgs-Krankenhaus 32 erngelieserte Vergiftete
und zahlreiche Obdachlose . Don den Vergifte¬
ten sind, wie bereits gemeldet wurde , inzwischen
d r e i g e st o r b e n . In den Bauernhäusern
und - MietSgeschästen Ist alle verfügbare Milch
beschlagnahnit worden, um sie den Kranken ein¬
zuflößen . Der Bevölkerung -hat sich eine un¬
geheure Panik -bemächtigt . Die Einwohner stan¬
den noch üm 8 Uhr nachts auf den Straßen .
Man weiß nicht, wohin die Gaswolke schleicht
und befürchtet , daß das Unglück jeden Augen¬
blick . mft einem Windwechsel eine andere Rich¬
tung nehmen kann . Die Lüneburger Reichs-
rvehr soll unter Umstünden eingesetzt werden,
um im schlimmsten Falle die ganze bedrohte
Gegend zu räumen . Die Polizei hat umfang¬
reiche Berkehrsabriegelungen vorgenommen.

WINSCHERMANN Kohlengroßhandlung X
Theater und Musik .

Im Bad. Landesthcater brachte Millöckers
„Bette Istndent " das ferttg. was „Tristan"
und dem „Tannhäuser " nicht gelungen war : das
.Haus war nahezu ausverkaust. Es ist also
offenbar nöttg , mit dem Sommerfahrplan die
Operette zu bringen . Die blöde Handlung im
„Bcttelstudent" bleibt dem Vorrecht dieser Gat¬
tung treu , aber die Mustk hat Melodie, Schmiß
und erfreut sich nicht ohne Grund heute noch
großer Volkstümlichkeit . Otto Krauß, der Re¬
gisseur , und Torsten Hecht , der Bühnenbildner ,
haben zusammen mit der Kostüm künstlerin
Margarete Schellenberg das lustige Werk in
einen bunten und frohstimmenden Rahmen ge¬
bracht . Der Jahrmarkt zu Krakau, -und die
Hochzeit insbesondere, hoben die Operette
schwungvoll und wirkungsstark in die ihr ge¬
mäße Form und in den zutresscndcn Stil . Das
berühmte Ensemble am Schluß des 2 . Aktes mit
dem famosen Chor bildete den Höhepunkt
der vom Generalmusikdirektor geleiteten Aus¬
führung . Die Herren trafen diesmal besser den
spezifischen Opcrcttenton als die Damen . Da
war der sorgfältig ausgearbeitetc Enüerich Josef
Grötzingers, der flotte Titelheld Wilhelm Nent-
wigö, der sympathische Sekretär Karl Lanfköt -
ters , der Mnsikgraf Weyrauchs als großer
Trommelvirtuose , und vor allen der Oberst
Ollcndorf von Karl Heinz Löser, der in echtem
Hümor seinen Part spielte und sang , und zu
größtem Beifall des Hauses eine kleine Welt¬
chronik der guten Stadt Karlsruhe improvi¬
sierte mit der tiefgründigen und tatsächlich er¬
schöpfenden Lebensweisheit: „Schwamm drü-
6er "

. Gesanglich waren die Solistinnen ganz
gewiß auf der Höhe , aber einerseits in der Tra -
stik und andererseits in der Beweglichkeit , in
dem gewisien ausgelockerten Gehaben , in dem
sinnlichen und scharmanten Liebreiz und Leicht¬
sinn , fehlte es sowohl bei Malte Fanz als
Laura , als bei Hansy Weiner als Bronislawa :
am ehesten traf noch Else Blank den Ton der
Operettenkünstlerin. Tic schöne , tannenschlaukc

Emmy Seiberlich war ein famoser Fähnrich.
Der „Bettelstudent" gab Gelegenheit, auch die
Verwendbarkeit zahlreicher Chorherren in Solo¬
partien zur außerordentlichen Zufriedenheit zu
erweisen . Die Ausführung wurde mit starkem
Beifall begrüßt , teilweise , wie es einer richtt-
gen Operette zukommt , aus offener Szene .

I . V . - o .

Kunst und Wissenschaft .
Max Scheler

der bekannte Philosoph, der vor kurzer Zeit von
der Universität Köln nach jener in Frankfurt
berufen wurde, ist nach kurzer Krankheit im
54. Lebensjahre gestorben.

Modern « Medizin .
Wir leben in einer Krisenzeit, in einer Zei¬

tenwende. Biele Lebensgebiete, von den Gc-
meinschastssormen angesangen bis zu den Wis¬
senschaften. scheinen sich in einer Umwälzung zu
befinden . Was die Wisienschaften betrifft , so
spürt die Unruhe und Bewegung auch der Laie
vielleicht am deutlichsten in der Medizin.^ Man
braucht nur die heute jedem geläufigen Schtag -
worte wie Homöopathie, Augendiagnose. Natur¬
heilkunde , Biochemie , Psychoanalyse , Verjün¬
gung usw . ztr nennen und an den inft ihneit
verbundenen Streit der Ansichten unter Merzten
und Laien zu denken . Befindet sich nun wirk¬
lich die medizinische Wissenschaft und mit ihr die
praktische Ausübung der Heilkunde in einer
grundlegenden Umwälzung? Kann man von
einer Krisis der Medizin sprechen? Eine Klä¬
rung dieser die ganze Oeffentlichkcit berühren¬
den Fragen findet sich im neuesten Sonderheft
„Moderne Medizin" der Süddeutschen Monats¬
hefte ( München ) , DaS besonders Wertvolle
auch an dieser Berüfscntlichung der Zeitschrift
ist wiederum, daß gleichzeitig Anhänger ver¬
schiedener Richtungen znm Worte kommen , so
daß ein möglichst objektives Bild gegeben wird,
zumal auch hier yervorragendst? Mftarbctter
geivonnen morden find. Der Inhalt des Hef¬

tes kann hier nur in seinen Hauptbeiträgen an-
gedeniet werden: Pros . Kerschcnsteiner , Mo¬
derne Medizin. Prof . Salzer , Die Seelennot
der Medizin. Prof . Beil ( Jena ) , Innere Me¬
dizin, Pros . Kißkatt. Moderne Hygiene . Prof .
Jsserlin , Medizinische Psychologie . Pros . Ewald
( Erlangen ) , Persönlichkeiis- und Konstitutions-
Probleme. Prof . Bnmke , Moderne Psychiatrie.
Pros . Birnbaum (Berlin ) , Psychoanalyse . Prof .
Gustav Wolfs (Basel), Bitalrsmus und Medi¬
zin . Pros . Fritz Lenz , Mechanismus oder Vita¬
lismus ? Dr . Wapl-er (Leipzig ) , Naturwissen¬
schaftliche Homöopathie. Pros . Kleurperer (Ber¬
lin ) , Einwände gegen die Homöopathie. Prof .
His (Berlin ) , Biochemie . Prof . Winkler (Ham¬
burg) , Die Ausbildung des Mediziners in den
Naturwisienschaften . Pros . Brauer (Hamburg) ,
Die Ausbildung des Mediziners . Angefangen
von der Betrachtung, der inneren Krisis, -er
Seelennot der Medizin und dem grundlegenden
Kampf zwischen mechanistischer und vitalistischer
Ansfassung bis zu den praktischen Forderungen
für die Ausbildung des heutigen Mediziners
gibt die Schrift eine Fülle von Stoff .

*
Ein deutscher Künstlererfolg in Paris . Die

Besucher der Märzausstellung im „Badischen
Kunstverein" zn Karlsruhe erinnern sich an die,
auch von unserem Refereten warm gewürdigte
Graphik - es aus D u r l a ch stammenden Malers
Otto Lais . In der zweiten Märznummcr der
„Revue Moderne illustrie des Art « et de La Vie -
Paris " lesen wir über diesen Künstler : . . . seine
Kunst ist von einer Eingebung, die an die Art
eines Taumier , eines Willette , eines Forain
und eines Toulouse Lautree rührt . Die Be¬
ziehungen zwischen diesen Meistern und Otto
Lais sind zahlreich und doch hat Otto Lais Ge¬
fühle , die man weder bei Forain noch bei Dau-
mier und Toulouse Lautrec findet im Durst nach
Reinheit, ein beherrschendes Bedürfnis nach
reiner Luft . . . Es iväre eine gute Gelegen¬
heit für Paris , ein solches Talent bei sich be¬
willkommnen zu können ." — Der Artikel er¬
schien im Rahmen einer Ucbersicht über die
Herbstausstellung der Preußischen Akademie der
Künste Berlin im November 1927 . —o . '

Humor.
Geiz.

,Zch kenne einen Kaufmann, der schließt beim
Schreiben jedesmal, wenn er die Feder ein¬
tauchte, das Tintenfaß . Aus Sorge , es könne
i-hm zuviel Tinte verdunsten.

"
„Das ist noch gar nichts," steigert ein anderer ,

„ein Freund von mir Hali nachts die Uhren an,
damit sie sich nicht abnutzen .

"
„Das Dollste habe ich erlebt," schießt der

Dritte den Doge ! ab, „ich kenne einen Mann ,
der weigert sich , Zeitungen zu -lesen, um seine
Brillengläser zu -schonen .

*
Heiratsvermittler.

„Ich lege Wert aus einen kurzsichttgen Schwie¬
gersohn ."

,Äch versteh nicht . .
„Dann sehen Die sich meine Tochter an ."

*
Der Schulrat kam unerwartet in die Schule

und in ein Klaffeuzimmer, wo er einen ihm den
Rücken zukehrenden großen Jungen stehen sah ,
der sehr laut mit den übrigen Schüler»
schimpfte. Ohne weiteres packte ihn der Schul¬
rat am Kragen, setzte ihn in eine Ecke und
sagte : „Jetzt hältst du aber den Mund und
bleibst hier ruhig sitzen , bis ich dich rufe .

" Zu
den Schülern sagte er : ,Mo ist denn euer Leh¬
rer ?" Da schrie die ganze Klasse: ,/Sie haben
ihn ja eben in -die Ecke gesetzt !"

*
„Meine Frau hat morgen Geburtstag . Di«

wünscht sich etwas für d-i« Hände oder für de» '
Hals ."

.Mas meinst du zu einem Stück Seise?"
*

Die Haussrau kam erst acht Tage, nachdem
das neue Mädchen vom Lande eingetreten war,
wieder einmal in die Küche und fragte, ob f*€
sich auch mit all den neuen Einrichtungen ab-
finden könne . „Großartig, " sagle das Mädchen,
„der Gasherd brennt noch , nachdem ich ihn vor
einer Woche angesteckt habe ."

( Hamburger Jllustr )
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Das Ergebnis - er Reichstagswahl
in Karlsruhe ' Stabt und Karlsruhe -Lanb

Es entfielen in Karlsruhe - Stadt und - Land insgesamt auf

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands
2. Deulschnationale Volkspartei . . . . . . .
3. Deutsche Zentrumspartei .
4. Deutsche Volkspartei .
5. kommunistische Partei .
6. Deutsche Demokratische Partei . . . . . .
7. Linke Kommunisten .

'
.

9. Reichspartei des Deutschen Mittelstandes
19. Ratio nal-Soz . Deutsche Arbeiterpartei . .
11. Deutsche Bauernpartei .

Glimmen
Reichs«

tagswabl

32553
7 12 . 24

28938 12
9286 15108 15

15216 17364 lö
11307 18987
7847 7548 17
7021 8805 IS
436 — 19

3740 2299 20
3728 2408
351 —

Glimmen
VölkischnakionalerBlock . 286
Ehrifttichnat. Bauern - u. Landvolkparkel 280
Volksrechtpartei (Reichspartei für Volks-
recht und Aufwertung ) . 3055
Anabhängige Soz. Partei Deutschlands ISO
Christlich soziale Reichspartei . 275
Alte fozialdc mokr. Partei Deutschlands 393
Reichsbund der Geschädigten . 83
(1924 : Deutfebe tmt> A«fbau »art «l).

Badischer Landbund

Reich »,
taatwail

7. 1» U

953

645

245

2469

Einzel-Resultatt in KarlsruhrGtabt

Stratzen und Straheuteile
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31
32

33
34

35

36
37

38
38

40

41

42
43
44

45

46
47
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Franz -klbtstr ., klrbeitsstr ., Bannwald -klllee, Blohnstr., Boettgcstr ., Buchenweg , Dax .
landerstr., Griesbachstr ., Grünwinklerstr ., Hansastr., Heustr ., Hochbahnstr., Hon.
sellstr., Junker & Nuh -Str ., Äeßlerfir., Konradin -Kreutzerstr ., Lagerst: .,Lameystr ., Liststr., Lohnstr ., Nordbeckenstr ., Oberfeldstr ., Nheinhafen (Schiffe),Schlagfelvweg, Siemensstr., Silcherstr ., Sternstr ., Südbeckenstr ., Uferstr. (nördl.und füdl .), Uferweg, Bogefenstr ., wattstr ., werftstr ., Westbahnhof, 3i -gelstr .

Fabrikstr., Feldstr ., Grabenstr., Hardtstr. (füül . Kärcherstr .) Nr. 1 — 57, Nr . 2—70,Knielingerstr., Lerchenstr., Nlühlstr., Neureulerstr.
Peter« unö Paulplah , Nheinstr. . . .
Geibelstr., Glümerstr., Lindenplatz , Nlarktstr., Sedan str., Sofienstr. (westl. peter-

und paulplatz). . ,
Fliederstr ., Gluckst : ., Nlaxaustr. (westl. Philippstr.) Nr. 36 bis SchlufZ, Nuitsstr. .
Bachstr . (westl. philippstr .) Nr. 58 bis SchlufZ, Nr . 42 bis SchlufZ, Philippstr. . .
Hardtstr. (nördl. Kärcherstr .) Nr . 58 bis SchlufZ, Nr . 72 bis SchlufZ, Kanonierstr. .
Flugplatz, Gneifenaustr-, Kärcherstr ., Karlsruher weg (« inschl . Wartstation 18 der

Hardtbahn), Kuckucksweg, KufZmaulstr , mit Baracken , Nloltkestr . (westl. KufZ -
maulstr.) Nr . 88 b. SchlufZ, Nr. 18 b. SchlufZ, Postweg, Nieselweg , Stöfserstr. .

Blücherstr ., Brahmsstr., Drag .-Str ., Händelstr., Kalliwodastr., Nlaxaustr. (östl. Phi»
lippstr.) Nr . 1 b. 35, Schubertstr., Schumannstr ., Nichard -Wagnerstr., wendtstr .

Bachstr. (östl. philippstr .) Nr . I bis 57, Nr . 2 bis 40c, Kaifer-klllee (westl. Schiller»
strafZe ) Nr . 33 bis SchlufZ, Nr . 10b bis SchlufZ. . . . . . . .Gerantenfit., Herderstr ., yorkstr. . , . . . . . . .

Körnerstr., NIondstr., Schillerstr . .
Geliert str ., Goethestr ., Gutenbergplatz , Gutenbergstr., Nelkenstr .
Sofienstr. (westl . westendstr.) ab Nr . 61 und ab Nr . 66 bis Peter» und Paulplah .
Draisstr ., Uhlandstr., weinbrennerstr . . .
Bunfenstr., Hübfchstr ., Liebigstr ., Neichsstr . (westl. Junker & Nuh -Str .) weltzienstr .
Glfenlohrstr ., Gabelsbergerstr., Kriegsstr. (westl. westendstr.) Nr . 103 bis SchlufZ,Nr . 188 bis SchlufZ.
Fröbelstr., Grenzstr ., Scheffelstr . . .
Kaifer-klllee (östl. Schillerstr .) Nr . I —31 u . Nr . 2—10, Lefstngstr., Hans -Sachs -Str .
Lrunhildenstr., Helmholtzstr ., Herystr ., Hildapromenade (nördl. u . fiidl .), Kochstr.,

Nlaximilianstr., Nloltkestr . (östl.KufZmaulstr .) Nr . 1 —87 u . Nr . 2—16, Birchowstr .
Beethoven str., Friedrich -Blosstr., Damafchkestr ., Dunkel -killee, FreySorfstr. , Grenadier.

strafZe , Haydnplatz,' Hindenburgstr., Knielinger-klllee, Nlozartstr., Nlbelungenstr.,
Noggenbachstr., SchiefZmauer -Mlee, Karl-Schremppstr., Waldring , weberstr .,
Friedrich -Wolffstr. .

Baischstr., Lismarckstr ., Fichtestr ., Grashofstr., Hoffstr., Gahnstr ., Niefftahlft., Schef¬
felplatz , Schirmerstr. , Seminarstr ., Stabelstr., westendstr. (nördl. Nlühlburger
Tor) Nr . 63a bis SchlufZ und Nr . 48 bis SchlufZ, wörthstr .

Bahnhofstr., Beiercheimer klllee (füdl . Bahnhofstr.) Nr . 24 bis SchlufZ, kifenbahnstr.,
Kantstr., Klofestr ., Leibnizstr., Neichsstr . (östl. Gunker & Nuh -Str .), Graf»
Nhenastr., Sachfenstr. , Schnetzlerstr ., Schwarzwaldstr., Süüendstr., Binzentius-
sirafZe , Borholzstr. , welfenstr . . .

klugustastr., Hirfchstr . (füdl . Hirschbrücke) Nr . 73 bis SchlufZ, Nr , 86 bis SchlufZ,
Karlstr. (zwifch . Klauprechtstr. u . Neichsstr .) Nr . 68a b. Nr. 118, Nr . 84 b . Nr . 134.

Brauerstr., Klauprechtstr. . . . . . . . . . .
Loeckhstr., Bürklinstr ., Lenzstr., Noonstr. . . » . , . ,
Gollystr ., Nokkstr., putlitzstr., Schwindstr. . . . . . . . . . . . . . . .
klm Festplatz , Beiertheimer klllee (nördl. Bahnhofstr.) Nr . 1 bis 8, Nr . 2 bis 22,

kiugust -Dürrstr., Gartenstr., Nenckstr. .
Friedenstr., Hirfchstr . (zwischen Kriegsstr. und Hirschbrücke) Nr. 47 bis 71 , Nr . 66

bis 84, Nlathystr. , Nedtenbacherstr ., Otto -Sachsstr. , Sonntagstr .
Karlstr. (zwischen Kriegsstr. und Klauprechtstr.) Nr . 48a bis Nr . 68 , Nr . 48 bis

82, Kriegsstr. (zwischen Nitterstr. und westendstr.) Nr . 31 bis 101 , Nr . 140
bis 186, Nitterstr. (füdl . Kriegsstr.) Nr . 8 bis SchlufZ, Nr . 24 bis SchlufZ. . .

Hirfchstr . (nördl. Kriegsstr. Nr . 1 bis 45 , Nr . 2 bis 64 , Stefanienstr.
Smalienstr. (westl. Hirfchstr.) Nr . 51 bis SchlufZ, Nr . 34 bis SchlufZ, Kaiferstr .

(westl . Karlstr.) Nr . 217 bis SchlufZ, Nr . 146 bis SchlufZ, Westendstr . (füdl .
Nlühlburger Tor) Nr . 1 bis 63, Nr . 2 bis 46b . .

Belfortstr ., Leopoldstr ., Biktoriastr. .
klmalienstr . (östl. Hirfchstr .) Nr . 1 bis 48, Nr . 2 bis 32, Bürgerstr., Douglasstr .,

Kaiferstr. (zwischen Wald- und Karlstr.) Nr . 201 bis 215, Nr . 124 bis 144. .
Karlstr. (nördl. Kriegsstr.) Nr . 1 bis 48, Nr . 2 bis 46, Sofienstr. (östl. westendstr.)

Nr . 1 bis 58 , Nr . 2 bis 64 , Stephanstr . .
klkademiestr ., Kaifer.paffage , waldstr . (füdl . Kaiferstr.) Nr . 41 b . Schl., Nr . 36 b : Schl.
Blumenstr., Kaiferstr. (zwischenNlarktplay und waldstr .) Nr . 141 bis 188, Nr . 76

bis 122, Ständehausstr ., Hans -Dhomastr., waldstr . (nördl. Kaiferstr.) Nr . 1
bis 38, Nr . 2 bis 34. .

Grbprinzenstr ., Herrenstr. . . .
Friedrichsplay, Hebelstr ., Karl-Friedrichst ., Lammstr ., Nitterstr. (nördl. Kriegsstr.)

Nr . I bis 7, Nr . 2 bis 22, SchlofZbezirk Nr . 1 bis einfchl. 11 , ohne Nr . 1b
und Id , Zirkel (westl. Karl-Friedrichflr .) Nr . 23 bis SchlufZ, Nr . 26 bis SchlufZ.

Baumeisterflr., kttlingerstr. (nördl. Luifenstr .) Nr . 1 bis 21 , Nr . 2 bis 4, Kriegsstr.
(zwischen Nlendelsfohnpl.) u . Nitterstr .) Nr . 3a b . 28, Nr . 68 b . 138, Nowackanl.

Nlarienstr. (nördl. Luifenstr .) Nr . 1 bis 48, Nr . 2 bis 40, wilhelmstr. (nördl.
Luifenstr .) Nr . 1 bis 45, Nr . 2 bis 40. . , , ,

Schüyenstr. (westl . Nüppurrerstr .) Nr . 1 bis 63a, Nr . 2 bis 76.
werderstr . (westl. Nüppurrerstr .) Nr . 1 bis 73, Nr . 2 bis 80 . . . . . . . .
Nüppurrerstr . (nördl. Luifenstr .) Nr . 1 bis 27, Nr . 2 bis 43, Werderstr . (östl.

Nüppurrerstr .) Nr . .75 bis SchlufZ, Nr . 80a bis SchlufZ.
Liebensteinstr ., Nlorgenstr. (nördl. Luifenstr .) Nr . 1 bis 28 , Nr . 2 bis 22 , Schützen-

strafZe (östl. Nüppurrerstr .) Nr . 65 bis SchlufZ, Nr . 78 bis SchlufZ, wielandtstr . j
klugartenstr., Häufferstr. . . i
Dorotheastr. . Herinannstr., Nlarienstr. (füdl . Luifenstr .) Nr . 51 b . Schl . , Nr . 42 b . Schl . f
Nlittelbruchstr . , Nankestr ., Nüppurrerstr . (füül . Luifenstr .) Nr . 28 bis SchlufZ, >

Nr . 50 bis SchlufZ, wiefenstr. . . , , . , . t , |
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1306 280 49 120 78 61 27 9 31 19 — 2 1 9 5 4 14 3

300 23 71 64 94 12 6 39 11 1 2 1 8 1 3 61163 260 32 154 107 59 32 3 48 7 3 1 • 14 2 1 2 —
998 339 32 97 39 81 32 4 21 6 1 7 2 5 51200 373 57 102 58 77 46 1 45 7 1 12 1 11108 332 27 110 49 82 35 5 36 11 12 21 3 5677 234 14 66 44 80 15 3 11 8 — 3 — 2 1 4 1

870 240 28 88 60 47 13 5 19 21 2 19 «w 3
1246 140 98 120 180 14 133 1 21 38 — — 1 41 — 5 — —
1522 173 105 144 142 42 120 3 54 40 1 2 1 43 _ 1 8 11466 241 65 127 135 42 85 4 63 44 1 16 47 1 2 31663 289 62 181 112 60 27 2 72 27 1 28 1 1 71364 301 58 153 109 27 54 3 67 22 31 2 5 11475 184 110 210 159 27 81 7 34 26 2 58 2 7 1997 266 119 147 184 56 68 6 39 38 1 3 56 2 1 11444 162 66 125 236 26 98 2 42 26 3 — 79 2 4 1
1569 175 119 171 257 21 91 2 42 48 1 4 42 _ 3 1 1
1510

295 42 190 66 40 27 4 56 12 8 38 2 7 4
275 71 171 130 43 79 3 45 36 . — . 2 3 28 4 2 1

1088 118 95 108 202 11 93 — 14 14 — 4 3 23 4 1 3 6

1310 168 84 138 169 22 103 2 2 31 — 4 — 27 2 3 2 5

1349 86 117 138 255 8 124 1 26 25 — 1 1 44 — 4 4 —

1721 99 131 266 295 13 131 29 49 l 1 70 3 1 1
1410 177 89 145 202 28 88 2 40 29 4 57 3 1 11200 251 45 131 103 46 52 4 29 31 3 4 26 1 4
1344 123 101 192 177 9 68 35 38 93 1 l 2
739 142 62 159 161 17 55 1 39 40 — 1 — 52 2 1 3
835 164 56 151 171 28 113 6 41 32 1 1 — 64 3 2 1 1

1150 117 90 147 183 16 83 2 24 30 6 — 72 — 3 1 —

1233 103 79 164 227 14 124 2 23 32 2 1 46 1 1 3 5
1568 212 142 148 227 37 106 — 55 21 1 4 51 3 4 3

1516 139 107 142 222 39 111 45 43 70 1 1 4 1
1320 173 93 146 146 43 70 1 59 10 — 6 1 51 2 1 5 1
1519 206 62 152 133 83 57 3 46 26 — 10 — 46 2 — 2 1
1600 141 202 211 141 37 62 2 40 18 7 42 1 41390 154 96 118 143 40 45 2 73 28 2 3 — 36 — —

1398 199 87 131 156 33 90 2 44 26 2 4 40 2 3 2
1383 173 146 148 135 43 87 2 35 37 — 1 1 50 3 1 3 —

1347 150 69 131 109 52 92 2 29 51 — 5 1 32 1 1 4
1467 186 81 157 119 54 91 3 25 40 — 8 — 22 — 1 4 1
1360 320 34 161 61 86 72 6 49 27 2 37 1 g 6 11271 252 41 125 59 93 44 2 68 35 1 23 1 2 3 21315 301 32 181 59 99 48 6 53 29 _ 1 — 24 1 5 6
1267 234 48 139 81 112 38 2 26 29 — 3 — 28 1 — 2
1445 367 31 151 45 130 44 3 49 6 _ 1 24 18 3 3 *
1536 376 30 248 65 112 34 ) 42 20 22 41066 224 36 187 52 53 38 3 40 20 — 3 — 15 3 — 1
1263 304 49 161 87 67 68 4 31 24 — — — 43 3 — 4 —
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49 Servinusstr ., Luisenstr . (ösil. Aüppurrerstr .) Dir . 75b bis Schlug , Ar . 70 bis Schlug ,
Alorgenstr . (südl . Luisenstr .) Ar . 31 bis Schlug , Ar . 22a bis Schlug , Scherr -
strage , Spbelstr . 1450 310 55 217 66 89 61 4 38 23 2 55 6 6 2

50 Cuifenflr . (tnefll . Aüppurrerstr .) Ar . 1 bis 75a , Ar . 2 bis 68. 1424 332 41 162 66 122 52 4 54 9 — 26 1 2 2
51 Aebeniusstr ., Ireitschkestr ., wlnterstr . 1600 273 49 330 89 72 76 45 29 — 3 40 1 3 1

flm Skadtgarten , Bahnhofplatz , krlenweg , Cttlinger kille«, Cttlingerstr . (südl . Luisen-
strage ) Ar . 23 bis Schlug , Ar . 6 bis Schlug , Faulenbruchstr ., Oülerbahnstr .,
Langenbruchweg , Laulerbergstr ., poststr ., Aangierbahnhof , Aolteckstr., Wasser -
roerkstr., wilhelmstr . (südl . Luisenstr .) Ar . 47 b. Schl ., Ar . 42 b . Schl ., Zimmerstr . 1465 239 51 210 118 51 64 42 15 2 33 4 2

53 Kreuzstr . Zähringerstr . (wesll. waldhornstr .) Ar . 10 b. Schlug , Ar . 66 b. Schlug . . 1189 185 65 60 59 64 63 3 44 39 _ 1 2 2 _
54 ktdlerstr ., Schlogbezirk Ar . 12, 16 bis Schlug , Schlogplatz , Wildpark (Sportplätze ) .

Alarkgrafenstr ., Steinstr . ' .
1112 159 59 120 70 49 52 4 31 23 1 — 26 1 4 6 —

55 1062 212 53 72 55 122 35 5 47 7 _ 28 2 4 19 —
56 Kronenstr ., Schwanenstr . . 1054 179 23 46 43 167 35 6 33 21 _ 14 1 2 4
57 •ftoiferftr . (zwischen waldhornstr . und Alarktplatz ) Ar . 60 bis 130, Ar . 16 bis 74,Zirkel (östl. Karl -Friedrichstr .) Ar . 1 bis 21 , Ar . 2 bis 24. 162 64 86 132 44 92 «> 21 37 1 1 2 42 1 4 1
58 kngesserstr ., knglerstr ., Kaiserstr . (ösil. waldhornstr .) Ar . 1 bis 67, Ar . 2 bi» 14b,

Lehmannstr ., Aeuer Zirkel, Zähringerstr . (ösil. Waldhornstr .) Ar . 1 bis 17c,Ar . 2 bis 34. . . . . . . 1621 265 75 169 111 111 51 7 33 41 1 1 44 2 14 4
59 Brunnenstr ., kntenstr ., waldhornstr . . . . . . 1205 202 44 70 48 157 39 9 36 12 — 5 17 1 3 1 3
60 vurlachersir ., Kriegssir . (ösil. Alendelssohnplatz ) Ar . 1 b . 3, Ar . 2 b . 66. 1238 237 16 65 25 344 14 6 30 13 - - > —_ 2 8 6 3 5
61 Fasanenstr ., Kapellenstr ., Alendelssohnplatz . . . . 1171 281 36 108 48 140 21 5 33 19 — 12 2 1 2 —
62 Soltesauerstr ., Lachnerstr . , Osiendstr . . . . . 1439 262 46 190 123 53 54 4 39 28 — 4 1 53 5 9
63 Frühlingstr ., Hennebergstr ., Lohfeldstr ., Sommersir ., Wolfartsweiererstr . 1231 298 51 166 34 153 37 4 8 19 — 4 1 34 2 1
64 Degenfeldstr ., öeorg -Friedrichstr ., Serwigstr ., Ar . 1 b . 0, Ar . 2 b. 12, Alelanchthonskr . — 280 64 160 92 65 45 3 38 ■29 1 1 1 42 4 6 4
65 Bernhardstr ., Ludwig -Wilhelmsir ., Aintheimerstr . Ar . 1 — 15, 2—62, Slernbergsir . . 1604 327 48 231 103 75 64 6 57 29 — 1 53 2 1 1
66 kdelsheimerslr ., Hölderlinstr ., Karl -Wilhelmstr ., Klosterweg (Schlogbezirk Ar . Id

und 14), Kornblumensir ., parkstr ., Schönfeldstr . 1542 203 67 204 180 47 75 3 23 39 1 3 69 1 1 1
67 Durlacher kille« (wesil. Veilchen- bzw . Wolfartsweiererstr .) Ar . 1 —33,2 —54, Audolfsir . 1001 293 69 217 101 57 52 1 65 58 _ 1 _ 36 4 5 5
68 Durlacher kille (ösil. Wolfarksweierer - bzw . Veilchensir.) Ar . 35 bis Schlug , Ar . 56

bis Schlug , kssenweinstr . Alegplatz , Schlachthausstr ., veilchensir . , . . . 1450 345 52 127 119 36 47 4 49 10 8 1 33 5 1 2
69 öerwigstr . Ar . 11b . Schlug , Ar . l4 b . Schlug , Haizingerstr ., Seubertsir . . . . . 1280 346 38 157 66 44 29 3 35 24 1 4 19 1 2 3 1
70 Berckmüllerstr ., Humboldtstr ., Schückstr., Vustav -Spechlstr ., Striederstr ., Dullastr . . — 387 41 112 76 55 31 1 87 37 — 2 _ 40 _ 2 4 1
71 Crnststr., Forststr ., Hirtenweg . . . 761 338 26 26 26 43 33 1 35 4 _ 2 ___ 2 2 3
72 Hauptsir ., Hultenstr ., Zagdstr ., Aintheimersir . Ar . 23 bis Schlug , Ar . 64 bis

Schlug , vnlerruthweg , Weinweg . 778 303 30 27 33 24 27 3 24 10 2 4 12 1 2
73 Brunnenstückweg , Langestr ., Lühowstr ., Aikolaussir ., pfauenstr ., Aiedstr ., Schelben -

hardterweg , Slockgägchen . 767 205 48 10 18 43 37 2 19 2 1 1 8 11 1 3
74 killmendstr ., kirndtsir ., Sraf -Lbensteinstr ., Söhrcnstr ., Hedwigsir . Ar . 151 (Sutshof ),

Kleiststr ., Lebrechlstr., Lehenstr., Löwenstr ., Aastatterstr , Ar . 107 bis Schlug ,
Ar . 54 bis Schlug , Schenkendorfstr ., Dulpenstr ., Zehntslr . 853 130 49 69 65 38 47 1 27 10 3 2 4 4 4 4 1

75 kiskernweg, Hedwigsir . (ohne Ar .151 ), Heckenweg, Zm 6rün , Äosenweg , Sperllngsgasse . 843 224 49 137 59 27 81 2 3 16 — 2 1 19 — 6
76 kiuersir ., Blütenweg , Alühlwiesenweg , Ostendorfplay , Aastatterstr . Ar . 1 bis 105,

Ar . 2 bis 52, Resedenweg . . . . . 886 194 46 82 52 59 79 1 13 7 -C 1 29 1 _ 1
77 Breitestr ., öebhardstr ., Karlstr . (südl . Aeichsstr .). 1084 177 43 185 31 88 27 1 29 11 — — 1 24 — 1 1 1
78 Lleichweg , Bulacherstr ., Läciliastr ., vammerstockweg , Hohenzollernstr ., Karolinenstr .,

Alarie -kilexandrastr ., Aeubruchweg . 1329 242 44 175 103 79 42 2 38 34 _ 2 27 2 8
79 Belchenstr., Dreisamstr ., knzstr ., Feidbergstr ., Kniebisstr ., Links der kilb, Alainstr .,

Aiurgstr ., Aeckarstr ., Oosstr ., pfinzstr ., Schauinslandstr ., Dauberstr . weiherstr . 1319 273 43 174 110 43 72 6 17 31 3 2 14 1 10 6 7
80 Durmersheimerstr ., pfalzstr . östl. Blohnstr . bis Schlug . 848 298 18 92 26 49 17 3 12 16 — — — 2 1 2 3 1
81 kippenmühlstr ., Lharlottenstr ., Forchheimerstr . , Zerberstr ., Koelreulerstr ., Alargaxeten »

strag «, Alörscherstr ., Alühlburgerstr ., Aeubruchstr ., pulverhausstr ., Sinnerstr .,
Ivinkelriedstr ., Zeppelinstr . . - . . 942 312 22 139 39 70 19 1 21 12 1 2 8 3 4

82 kigathenstr ., Hördtstr ., Kirschstr., Kornweg , Krämerstr ., pfalzstr . ab Ar . 15 und
ab Ar . 10 bis Blohnstr ., Aabenweg , Aömerstr ., Salmenstr ., Schifferstr .,
lurnerstr ., valentinstr ., Zollstr . . . . 1291 601 20 110 46 57 33 13 34 8 1 7 8 1

83 kinkerstr., Hammweg , Hinter der Kirche, Holländerstr ., Kastenwörthstr ., Langen -
ackerstr., pfalzstr . Ar . 1* b . 13, Ar . 2 b . 8, Aappenwörthstr ., Daubenstr . . . . 471 19 260 20 41 14 4 18 6 1 6 6 6 1 1 6 6

84 Burgauweg , Dammweg , Federbachstr ., Kleine Federbachstr ., Fritschlachweg , Sold »
grundstr ., Hahnenstr ., Lilienstr., Alalvenstr ., Alittelstr ., Oelgartenweg , pfarrstr .,
Querstr ., Schattenstr ., vorderste ., waidstr ., Waldweg . . . 344 4 324 16 44 8 6 21 3 1 2 12 1 2

Einzel-Wahlergebnisse in Karlsruhe -Land.

£

Gemeinden

Durlach .
Berghausen .
Blankenloch .
Büchia .
Bulach . . .
Forchheim .
Eggenstein .
Friedlichste ! .
Graben . . . .
Erötzingen .
Erünwettersbach .
Hagsfeld .
tohenpettersbach .

ochstetten .
Iöhlingen .
Kleinsteinbach .
Knielingen . . .
Leopoldshafen . . .
Liedolsheim .
Linkenheim .
Palmbach .
Ruhheim .
Söllingen . .

Spöck . . V77TTTT7
Staffort .
Stupferich .
Temschneureut . . . . . . . .
Untermutschelbach .
Weingarten .
Welschneureut . .
Wolfartsweier .
Wöschbach .

Insgesamt

Zusammenstellung
1 Stadt Kar isiuhe .
2. Landgemeinden .
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7705 3931 792 714 1066 636 710 43 520 301 16 6 64 129 15 20 39 3
326 105 6 49 187 17 10 • 7 13 3 4 2 15 1 2 5
265 169 58 63 56 36 6 7 70 21 7 18 6 1 14 6

175 31 14 — 8 6 2 3 — — 3 4 _ _ 1
413 22 230 26 81 69 5 25 3 1 1 7 3 1 4
441 7 543 14 53 172 3 — 6 4 — _ 3 2 1 5 1
237 59 6 78 18 35 6 3 57 62 6 7 3 4 8 3

282 9 80 1 21 9 3 1 8 55 55 19 3 4 1
— 215 431 6 175 16 177 16 8 5 _ 6 10 3 1

1112 66 49 114 103 238 3 19 148 4 8 4 4 1 2 12
— 308 63 1 39 9 34 2 6 36 1 2 4 3 5

537 23 9 126 169 25 6 12 4 3 i 9 2 2 4 1
186 64 13 33 6 11 1 1 5 2 — _ 1 1 1

548 31 132 — 20 4 — — — 1 2 2 3 _ _ _ 1
1631 124 9 221 13 157 26 7 3 6 9 0 4 1 2

164 121 1 11 142 11 10 5 1 1 1 — 2 Ed 1 1
573 216 38 110 241 54 11 11 25 10 5 15 22 5 4 18 2

521 134 52 2 21 2 4 — — 11 28 — 7 4 1 2
232 207 2 32 33 10 1 — 280 6 9 7 5 -E- 1
211 155 4 26 132 17 9 13 101 30 2 13 4 1 2 8

— 56 103 —- 12 1 — . — . — _ —
77 53 — 35 102 4 14 3 57 26 — 5 3 3 1 1

1781 459 181 6 66 162 58 7 6 11 2 2 5 16 4 1 1 1

225 398 2 30 12 4 1 4 8 3 1 _ 1
519 28 96 — 15 16 1 — 86 5 5 3 2 Ed

— 23 1 357 10 8 8 — — — 4 — — 1 1 EE,
— 215 237 4 42 62 149 — 3 50 — 8 2 6 1 3 2
— 31 40 - - 6 2 3 1 — 2 1 — E—

3185 705 276 409 98 113 136 5 20 243 10 4 21 22 6 2 8 3
— 229 75 — 17 50 24 5 3 72 1 5 1 1 4 1
— 174 83 3 15 3 37 — 1 7 1 2 16 2 1

754 243 7 219 1 13 6 4 — — 2 — 1 — 1 2 1 1
11945 4074 2904 2393 2606 2082 166 695 1669 324 102 215 288 59 64 145 19

20608 5212 12312 8914 5241 4939 270 3045 2059 27 184 65 2767 131 211 248 64
— 11945 4074 2904 2393 2606 2082 166 695 1669 324 102 215 288 59 64 145 19
— 32552 9286 15216 11307 7847 7021 436

,
3740

.
3728 351

,
286
.

280 3055 190 275 393 83Insgesamt



Karlsruher Tagblatt, Montag, den 21 . Mai 1928 Seite aSkr. 141

Das Ergebnis in
Amtsbezirk Karlsruhe .

Soz - 32 553 (28 769, 21759) , D .N . 9286 ( 14 940,
12527 ) , Ztr . 15216 ( 17 310, 17 298 ) , D .Bp . 11307
(10 013, 16 462), Kvm . 7847 ( 7523 , 9874 , Dem .
7021 (8771, 8196) , L .Kom . 436 , W.P . 8740 (2282,*212) , N .Soz . 3728 (2408 , 7882 ) , B .P . 851
Böll .N .B . 286 ( 958) , B .u .L . 280 (2469 , 3181 ) ,« olksr . 3065 (298 ) .

Amtsbezirk Ettlingen .
^ Soz . 3385 (3067 , 2211 ) ) , D .N . 695 ( 1052, 790) ,
8tr . 5459 (6204 . 6256 ) , D .Vp . 509 (957, 674 ) , Kvm.
S«0 <589. 911 ) , Dem . 483 (491, 319 ) , L.Kom. 65.
W .P . 688, Nat .Soz . 228 (231) , D .B .P . 14, Bölk .
10, B . u . L. 43 , Aufm. 71.

Amtsbezirk Bruchsal .
Goz . 4007 (3879 , 2408 ) . D .N . 1612 (1479, 1464) ,

Ztr . 15 080 ( 18 082, 18 204) , D .Bp . 1138 ( 1531,
1121 ) , Kom. 1163 (2056 , 3293) , Dem . 1228 ( 1779,
1491 ) , L.K0M. 787, W .P . 443 (58, 116) , Nat .Soz .
804 (949 ) , D .B .P . 215, Bölk . 33 ( 157 , 1633) , B ,
«. L. 509 ( 1393, 1987) , Bolksr . 386 (92 ) .

Amtsbezirk Mannheim .
Soz , 47 922 (45 422 , 30 062) , D .N . 5818 (9056,

8956) , Ztr . 24121 <20 166, 22 123) , D .Bp . 21 Oll
(21449, 15 292 ) , Kom . 22 237 ( 18 400 , 6 121) , Dem .
0041 ( 13 365, 9443) , L.Kom . 1067 , W.P . 4139
(3387 . 4641) , Nat .Soz . 2038 (3431 ) , D .B .P 124,
Bölk . 139 (449) , B . u. L. 148 (1265, 1346) , Bolksr .
1255 (1058) .

Amtsbezirk Wcinheim .
Söz . 3763 <3708 , 2576 ), D .N . 1514 (2713, 1827) ,

Ztr . 2882 (2509 , 2245 ) . D . Bp . 1355 (1112 , 739) ,
Komm . 1792 ( 1663 , 2900 ) , Dem . 1082 ( 1743, 1260) ,
L. Kamm . 60 . W.P . 314 (231 , 291 ) . Skat . Soz .
1322 (540) , D .B .P . 43, Volk . 16 (33 ) . B . u . L.
72 (624. 945) , Aufm . 74 ( 44 ) .

Amtsbezirk Heidelberg .
Soz . 16 738 ( 16 255 , 11193) , D .N . 6111 (7104 ,

8565) , Ztr . 11664 (12191, 10 7351 , D . Vp . 9756
(7856, 6095 ) , Komm . 5623 (4291 , 6605) , Dem . 6046
(8708, 7176 ) , L . Komm . . 199 , W .P . 1205 ( 548 , 428) ,
Nat . Soz . 3488 (2624) , D .B .P . 142 , Bölk . N . 76
(402), B . U. L . 442 (2217, 2771 ) , Bolksr . 1401
(268) .

Amtsbezirk Miesloch .
Soz . 1003 ( 1608, 1230, , D .N . 1299 ( 1368, 1064) ,

Ztr . 6933 «7447 , 7506 ) , D .Bp . 634 ( 491 , 375 ) ,
Kom . 963 (672 , 884 ) , Dem . 440 (723 , 643 ) , L .Kom.
49 . W .P . 121 (58. 168) , Nat .Soz . 85 ( 107) , D .B .P .
138, Bölk . 5 ( 23 , 259) , B . u . L . 193 (497, 572 ) ,
Bolksr . 59 (5) .

Amtsbezirk Mosbach .
Soz . 1893 (2191, 1582) , D .N . 1896 ( 2458 . 1730) ,

Ztr . 6390 <7400 , 6825 ) , D .Bp . 1057 ( 878, 566) .
Kom . 479 (574 , 1239) , Dem . 896 ( 1571 , 1581 ) ,
L .Kom . 55, W.P . 68 (22 , 68) , N .Soz . 207 ( 588) ,
D .B .P . 114, Bölk . 28 (46 ) , B .u .L. 273 (2199?
278?fcJBKf8 ? W :

Amtsbezirk Wertheim .
Soz . 781 (672 , 579 ) , D .N . 1534 ( 1819 , 1144) ,

Ztr . 2502 (2824 , 2719) , D . Vp . 283 ( 189, IW ) ,
Komm . 156 ( 107, 120) , Dem . 317 (413, 216) , L.
Komm . 17, W .P . 8 «9, 7) , Nat . Soz . 1231 (504 ) ,
D .B .P . 43 ( 0) . Bölk . 25 (82. 762 ) , B . u. L. 111
( 1314, 2335 ) , Bolksr . 62 (21) .

Amtsbezirk Sinsheim .
Soz . 2253 (2928 , 2165 ) , D .N . 5309 (2504, 2094) ,

Ztr . 3182 (3807 , 8778 ), D . Vp . 664 (855 , 796) ,
Komm . 479 (508, 919 ) , Dem . 1778 (2623 . 2073 ),
L. Komm . 77, W.P . 81 (62, 55) , Nat . Soz . 1269
(805) , D .B .P . 200 , Bölk . 30 ( 100, 1633) , B . u . L.
184 ( 4309, 4719 ) , Bolksr . 60 (26) .

Amtsbezirk Adelshcim .
Soz . 7771 (894 , 687) , D .N . 1003 (833 , 491) ,)

Ztr . 3444 (3540, 3980 ) , D . Vp . 252 (349 , 626) .
Komm . 159 (60 . 130) , Dem . 268 (496, 398 ) , L.
Komm . 33, W .P . 21 ( 18 ) , Nat . Soz . 722 ( 148) ,
D .B .P . 76, Bölk . 17 ( 58, 280 ), B . u . L. 716 (2380,
2102) , Bolkr . 37 (27) .

Amtsbezirk Buche«.
Soz . 726 (830, 452 ) , D .N . 716 (656 , 647) , Ztr .

7771 (9270, 9028 ) , D .Bp . 223 ( 117, 98 ) , Kom . 177
( 181 , 237 ) , Dem . 228 (424 , 317 ) . L .Kom . 37. W.P .
21 (7) . Nat .Soz . 253 ( 62) . DÄ .P . 32. Bölk . 10
(28 ) . B . u . L. 819 ( 1027) , Bolksr . 58 (52) .

Amtsbezirk Tanberbischossheim .
Soz . 955 (817 , 802 ) , D .N . 1739 ( 1149 , 807) ,

Ztr . 10 972 ( 10 895, 11249) , D .Vp . 331 (223 , 106) ,
Kom. 148 (250 , 289) , Dem . 425 (683, 338) , L .Kom.
87. W .P . 56 (52 , 74) . N .Soz . 244 ( 135) , D .B .P .
U5 . Bölk . 121 ( 71 , 413) , B . U . L. 643 (3408 , 3419) ,
Bolksr . 59 ( 125) .

Amtsbezirk Brcttcn .
Soz . 2183 (2467 . 1816) , D .N . 3368 (2770 , 2532) ,

Ztr . 1343 ( 1443, 1345) , D .Bp . 820 (1119 , 820) ,
Kom . 297 (294 , 500 ) , Dem . 540 (749 , 501 ) , L„Kvm.
21. W .P . 87 (45, 44 ) , Nat .Soz . 268 ( 415) , D .B .P .
«1 (2181 , 2845 ) , Bölk . Bl . 76 (52 ) , Christl .Svz .L.
114, Aufm . 96.

Amtsbezirk Pforzheim .
Soz . 13176 (17832, 15 802) , D .N . 7247 (12 782,

13 407) , Ztr . 3667 ( 4392 . 4036), D . Bp . 7426 (10251,
6117) , Komm . 3961 (3924 , 6601 ) , Dem . 2535 (5214,
4481) , L. Komm . 176 . W .P . 3338 ( 1306, 1352 ) ,
Natt . Soz . 1234 (734) , D .B .P . 68. Bölk . 85 (84,
2052), B . u. L. 115 (1091, - 1494) , Bölksr . 2750
(204) .

Amtsbezirk Rastatt .
Soz . 10006 ( 8671 . 6242 ) , D .N . 1941 (2661 , 2598) ,

Ztr . 17 515 (19879, 18 552) , D .Bp . 4494 ( 4591 ,
8892) . Kvm . 2885 ( 2273 , 3505 ) , Dem . 3648 ( 4001 ,
8875) , L .Kom . 200 , W .P . 1224 (928 , 1312) , N .Soz .
680 ( 685) , D .B .P . 121, Bölk . 48 (85) , B .u .L. 89
(528, 1168) , Bolksr . 481 ( 133 ) ._ .

den Amtsbezirken
Amtsbezirk Bühl .

Soz . 1623 ( 1824, 1274) , D .N . 609 (887, 620) ,
Ztr . 12 962 ( 16 540 . 15 694) , D . Bp . 1239 ( 1843,
1183) , Komm . 819 (568, 749) , Dem . 602 (880, 862) ,
L. Komm . 125, W .P . 599 (73) , Nat . Soz . 479
(299 ), D .B .P . 169, Bölk . 23 (39) , B . U. L. 686
(986, 1679) , Bolksr . 133 (77) .

Amtsbezirk Osfenburg .
Soz . 3671 ( 3308, 2119) , D .N . 1364 ( 1001, 1017) ,

Ztr . 12 084 ( 15 497, 14 777 ) , D .Pp . 1917 <1308,
885) , Kom . 986 ( 1186, 2365) , Dem . 1668 «2674,
1999) , L.Kom . 105, W .P . 824 (146. 162) , N .Soz .
679 ( 202) , D .B .P . 332 , Bölk . 15, B .u .L. 98 ( 677,
889) , Bolksr . 292 ( 79) .

Amtsbezirk Lahr .
Soz . 2718 (3522 , 2270 ) , D .N . 1408 ( 1910 , 1498 ) ,

Ztr . 8980 ( 10 752 , 19 682) , D .Bp . 2627 (2400 , 1829) ,
Kom . 1124 « 352 , 2473 ) , Dem . 1946 (2605 , 2609 ) ,
L .Kom . 83 , W .P . 561 (379 . 647) , N .Soz . 516 ( 303) ,
D .B .P . 842, Bölk . 46. B .u .L. 172 (2241 , 2580 ) ,
Bolksr . 364.

Amtsbezirk Kehl.
Soz . 2304 (2932 . 2446 ) , D .N . 685 (938, 580) , Ztr .

613 <1262, 1093 ) , D .Bp . 1290 ( 1412, 1409) , Kom.
987 (886 , 1084) , Dem . 1280 ( 1919 , 1931) , L .Kom.
48, W.P . 523 (395 , 261) , Nat .Soz . 1285 ( 163) ,
Dt . B .P . 855 , B .N .P . 67 (34 ) , B . u . L . 283 (3124 ) ,
4453 ) , B .R .P . 45 (25 ) .

Amtsbezirk Obcrkirch .
Soz . 644 (628 , 553), D .N . 172 1211 , 153) , Ztr .

3596 ( 5278 , 4070) , D . Bp . 633 ( 788 , 511) , Komm .
1
*
74 ( 152 , 185) , Dem . 127 (256 , 185) , L . Komm . 10,

W .P . 38 128 , 91 ) , Nat . Soz . 30 (32 ) , D .B .P . 15.
Bölk . 8 (8) , B . u . L. 25 (261 , 576) .

Amtsbezirk Emmcndinge « .
Soz . 3377 ( 8512 , 2310) , D .N . 2837 ( 1659, 1148) ,

Ztr . 7702 ( 7307, 6812) , D .B . 2684 ( 1909 , 1902) ,
Kom . 378 (456 . 10) 9) , Dem . 1133 ( 1854 , 1206) ,
L .Kom . W . W .P . 845 (246, 245 ) . N .Soz . 63 ( 368) ,
D .B .P . 263, Bölk . 614 (64, 806) . B .u .L . 419
(4420, 5609) , Bolksr . 109.

Amtsbezirk Wolsach.
Soz . 2624 ( 2480 , 1669) , D .N . 633 ( 1022, 648) ,

Ztr . 5812 ( 7082 . 6207 ) , D .Bp . 756 ( 934, 599) , Kom.
816 (420 , 678) , Dem . 579 ( 756 . 952) , L .K . 14, W .P .
233 <247 . 385) . N .Soz . 82 ( 47 ) . D .B .P . 40 . Bölk .
17 ( 15 . 408) , B .U .L. 74 ( 10 ) , Bolksr . 423 (81 ) .

Amtsbezirk Donaueschinge ».
Soz . 1843 (2028 , 1597) , D .N . 456 ( 441 , 385) , Ztr .

7409 ( 8799 , 8239 ) , D .Bp . 691 (388 , 371 ) . Kom . 455
<603 , 868 ) , Dem . 1538 <1913, 1004) , L.Kom. 82.
W .P . 161 ( 132, 150) , Nat .Soz . 112 (92) , B .Bl . 18
( 19 ) , Aufm . 341 ( 143) .

Amtsbezirk Waldkirch.
Soz . 1107 (1360 , 753) , D .N . 232 (801 . 321) ,

Ztr . -5892 .(6091 , 63Ü>). D .Bp . 460 .( 274, 213), Kom, .
129 ' M8 .

' '480s? Dem . 490 ‘ (6Ö9 ,
'
849 )

'
; L .Kom . 19 ,

265: 1480,
15 , Bölk . 8 ( 18 ) , B . u . L. 20 (328, 313) , Bvllsr .
61 (89) .

Amtsbezirk Neustadt i . Schm.
Soz . 1644 (1748, 1162) . D .N . 459 (523 , 413) ,

Ztr . 5219 (5964 , 6187) , D .Bp . 667 (380 , 326) , Kom.
216 (285 , 727) . Dem . 919 ( 1400, 1098) , L .Kom . 52,
W .P . 192 ( 126) , 131) , N .Tvz . 295 ( 149) , D .B .P ,
25 , Bölk . 17 (22, 442) , B .U .L . 352 (471 , 650) ,
B .R .P . 190 (94 ) .

Amtsbezirk Freibnrg .
Soz . 12 436 ( 11 128 . 7424) . D .N . 5295 ( 5344,

5662) , Ztr . 22 092 (25 374 . 24 270 ) . D .Bp . 5120
(6092 , 5293 ) , Kom . 1874 (2952 , 5268) , Dem . 2992
(5764 . 4304) , L .Kom . 203 , W .P . 3728 ( 2470 , 2633 ) ,
Nat .Soz . 753 (607) , D .B .P . 209, Bölk . 179 , B .u .L.
188, Bolksr . 1805.

Amtsbezirk Staufen .
Stimmberechtigte 12 936 , abqeaebene Stimmen

8102 , gültig 8003 . Soz . 1079 (Dez . 1924 : 847 .
Mar 1924 : 681 ) . D .N . 316 (286, 291) , Ztr . 5318
(5633 . 5611 ) , D .Bp . 241 ( 184, 172) , Kom . 106
( 16 , 225) , Dem . 507 ( 751 , 634) , L .Kom . 14, W.P .
117 (33, 30 ) , N .Soz . 36 ( 28) . D .B .P . 74, Bölk .
16, B .u .L . 71 , Aufm . 39.

Amtsbezirk Müllheim .
Wahlberechtigte 14152. gültig 7043 . Soz . 1212

( Dez . 1924 : 1212 , Mai 1924 : 844 ) . D .N . 816 ( 727,
677) , Ztr . 1747 (829, 1700) , D .Bp . 631 (571 , 447) ,
Kom . 255 (408 . 445) , Dem . 706 (931 , 661) , L .Kom.
35. W .P . 1118 ( 1924 : W.Bergg . 38, 63) . N .Soz .
59 ( 152) , D .B .P . 64. Bölk . 112 ( 18. 556) , B .u .L.
103, Aufm . 95.

Amtsbezirk Billingeu .
Soz . 3385 (3561 , 2573 ) . D .N . 1350 (1626, 1445) ,

Ztr . 8220 (9460 , 8528) , D . Bp . 1442 ( 1602, 1201) ,
Komm . 781 (947 , 1526) , Dem . 1573 (2044 , 1680) ,
L. Komm . 54, W . P . 625 (188 , 44) , Nat . Soz . 88
( 178) , D .B .P . 49. Bölk . 26 (43, 879) , B . u . L . 49
(847) , Bolksr . 162 (124) .

Amtsbezirk Enge «
Soz . 1023 ( 984, 709 ) , D .N . 426 462, 435) , Ztr .

3879 ( 4810, 4446) , D .B . 209 ( 221, 169) , Kom . 233
(444 , 558) , Dem . 643 (645, 432) , L.Kom. 37. W .P .
30 (27 . 21 ) . Nat .Soz . 22 (68) , D .B .P . 56, Bölk .
22, B . u. L . 110 (906, 1194) , Bolksr . 41 .

Amtsbezirk Ueberlingeu .
Soz . 885 ( 763, 514) . D .N . 701 ( 552 . 562) , Ztr .

5491 <7343, 6436 ) , D .Bp . 369 ( 416 . 364) , Kom. 264
(354 , 359 ) , Dem . 1106 ( 1646, 1213) , L .Kom . 88.
W .P . 104 (26 ), N .Soz . 65 ( 180) . D .B .P . 72, Bölk .
88 (28) , B .u .L . 140 ( 203. 242 ) , Bolksr . 187 ( 80) .

Amtsbezirk Konstanz .
Soz . 5643 ( 4892 , 3990) , D .N . 1680 (2024 , 2047) ,

Ztr . 12 294 <14 675 , 13 477 ) , D .Bp . 2169 (2181,
2066) , Kom . 2683 (2845 , 3456) , Dem . 3040 ( 4466,
8331) , L .Kom . 210 ( W.P . 1241 (829 , 1040) , N .Soz .
438 (712) , D .B .P . 60 , Bölk . 222 ( 751, 1358) ,
B .U.L . 47 (217, 267) , Bolksr . 711 (217) ._

Amtsbezirk Metzkirch.
Soz . 338 (324. 264) , D .N . 112 (127, 106) , Ztr .

2487 (3008 . 3486 ) , D .Vp . 182 (368. 423) , Kom . 62
(77 , 89) . Dem . 398 (984, 866 ) , L .Kom . 821 , W.P .
54 ( 11 , 16) . Nat .Soz . 26 ( 18) . D .B .P . 22 (579. 270,.
Bölk . Bl . 10 (4) . B . u . L. 1431 , Aufm . 176.

Amtsbezirk Pfullendorf .
Soz . 181 (245 , 251 ) , D .N . 209 (87, 83) . Ztr .

2300 (2611 , 2731 ) . DL ? p . 281 (384, 384 ) , Kom . 33
(47 . 48 ) . Dem . 67 « 55. 108) , LLvm . 2 . W.P . 39
(263 . 360 ) , NatSoz . 13 ( 18) . D .B .P . 54, Bölk . 7
(4 ) . B . u . L. 38 (84. 153) , Aufm . 58 ( 17 ) .

Amtsbezirk Stockach.
Soz . 6« (813 , 564 ) , D .N . 303 (464 , 366 ) , Ztr .

2651 (3717, 3114 ) , D .Vp . 380 (360, 301 ) , Kom . 424
(419 , 641) , Dem . 1011 « 966 , 1385) . L .Kom . 31 .
W.P . 19 (21 . 16) . Nat .Soz . 27 (40) . D .B .P . 31
(353. 579) . Bölk . Bl . 8 (7 ) , B . u . L . 91. Aufm . 38.

Amtsbezirk Schopfheim .
Soz . 3609 (3159 , 2586 ) , D .N . 861 (864 , 790 ) ,

Ztr . 6627 (6734 ) , 68« ) , DL ? P . 970 (1436 , 409 ) ,
Kom . 959 « 392 , 1646) , Dem . 842 « 174 , 1014) ,

-L .Kom . 63. W .P . 722 (471 , 676) , Nat .Soz . 146
(237 ) , D .B .P . 107, Völkische 130, B . u . L. 1004
(2294 , 2841 ) , Bolksr . 155.

Amtsbezirk Lörrach .
Soz . 5269 (3756 , 2528 ) . D .N . 1537 « 741 , 1557) ,

Ztr . 3809 ( 4062, 3607 ) , D . Vp . 983 (1509, 610) ,
Komm . 3448 (4219 , 5635) , Dem . 18« (2205 , 1618) ,
L . Komm . 107, W .P . 8116 ( 605 , 748) , Nat . Soz .
886 ( 547) , D .B .P . 54, Bölk . 979 , B . U. L. 163,
Bolksr . 22«.

Amtsbezirk Waldshut .
Soz . 2232 (2126 , 1202) , D .N . 231 (266 . 187) ,

Ztr . 8296 « 0 461 , 16824 ), T . Vp . 370 (361, 318) ,
Komm .

'
964 ( 705, 1322) , Dem . 1852 (2111 , 1420) ,

L . Komm . 115 , W .P . 832 ( 203, 285 ) , Nat . Soz .
128 ( 242) , D .B .P . 95 . Bölk . 234 (42 ), B . U. L.
28« (2828) , Bolksr . 84 (85) .

Amtsbezirk Säckingeu .
Soz 2736 « 761. 1004 ) , D .N . 122 « 39, 165 ) ,

Ztr . 4868 (5467 , 5178 ) , D .Vp . 213 « 85 . 156) , Kom.
370 (489 , 959 ) , Dem . 971 « 120, 705) , L^kom . 35,
W.P . 361 (263 , 360 ) , Nat .Soz . 112 ( 145) , D .B .P .
42 . Bölk . Bl . 27 (21 . 57) , B . u . L . 124 (84, 153) ,
Bolksrecht 48.

Einzelergebniffe aus Baden .
Bruchsal ( Stadt ) .

Soz . 807 (7,6 ) , D .N . 248 (438) , Ztr . 3104 (3416) ,
D .Vp . 714 (751 ) , Kom . 81 ( 707 ) , Dem . 705 (952) ,
L .Kom . 630 , W .P . 310 , N .Soz . 227 ( 488) , D .B . 10
Völk .Block 7, B . ii . L . 220 , Aufm . 231 , 11.Soz . 8,
Chr .Soz . 58, A .Soz . 21 , Reichsb . ü . G . 0 . Wahl¬
beteiligung 69 Proz . 2« Ungültig .

Pforzheim (Stadt ) .
Soz . 8627 , D .N . 54« , Ztr . 2517 , D .Vp . 5912,

Kom . 2929 , Dem . 1982, L .Kom . 124, W .B . 2569 ,
N .Soz . « 6 , D .B .P . 18, V .N .Bl . 28 , Chr .N .B . u .
L . 20 , Aufm . 2338 , U .Soz . 63 , ChrS .R . 58, AS .
185, Reichsh . d . . G,,29 .

' - - ' Rastatt (Stadt ) .
— ' 4226 :.« 252), . $ .97. 269 (556)? Ztr . .1656.

« 7921 , T .Vv . 6« (940) , Kom . 721 ( 472) , Dem .
495 «6091 , L .Kom . 22 «486) , W .P . 703, N .Soz . 142
(621 , D .B .P . 2 , B .Bl . 14 , B . u . L. 4 , Aufm . 62,
U .Soz . 15 «7 », Chr .Soz . 17 «12 ) , A .Soz . 31 «39 ) ,
Reichsb . d . G . 8.

Badeu -Bade « ( Stadt ) .
Soz . 2651 ( 1855) , D .N . 968 ( 1062) , Ztr . 3« !

( 4092) , D .Vp . 2528 ( 1946) , Kom . 583 (487 ) , Dem .
2582 (2558 ) , L .Kom . 58, W .P . 167 , N .Soz . 269
(213 ) , D .B .P . 6 , B .Bl . 16 . B . u . L . 9, Aufm . 279 ,
U .Soz . 29, Chr .Soz . 33, A . Soz . 47 , Reichsb .
d . G . 21 .

Bühl (Stadt ) .
Soz . 164, D .N . 43, Ztr . 1164, D .Bp . 226, Kom.

53, Dem . 88, L^ om . 1 , W .P . 269, N .Soz . 13 ,
D .B .P . 1, V .B . 3, B . u . L . 4, Aufm . 22 . U .Soz . 3,
Chr .Soz . 7, A .Soz . 4, Reichsb . d . G . 0.

Gernsbach .
Soz . 214 , D .N . 192, Ztr . 385, D .Bp . 298,

Kom . 11 , Dem . 99, L .Kom . 11 , W .P . 32, N .Soz . 6,
D .B .P . 2, B .Bl . 81 , B . u . L . 1, Aufm . 3 . US . 9,
A .Soz . 0.

Gaggenau .
Soz . 867, D .N . 61 , Ztr . 516 , D .Vp . 236 , Kom.

76 . Dem . 108 . L.Kom . 10, W .P . 75, N .Soz . 20,
D .B .P . 1 , B .Bl . 1 . B . u . L. 0. Aufm . 10) US . 4,
Chr .Soz . 2, A . Soz . 4, Reichsb . d . G . 1.

Acher« (Stadt ) .
Soz . 418, D .N . 266 , Ztr . 819, D .Bp . 219 , Kom.

58, Dem . 177, L.Kom . 4/ W .P . 94, N .Soz . 5,
D .B .P . 0, B .Bl . 1, B . u . L. 0, Aufm . 28 , U .Soz . 7,
Chr .Soz . 8, A .Soz . 3, Reichsb . d . G . 2.

Freibnrg Stadt .
Soz . 10 779, (9294 ) , D .N . 34« (4350 ) , Ztr .

13 230 (15 663 ) , D .Vp . 4422 (53« ) , Kom . 1574
(2897 ) , Dem . 2369 (4930) . L^ om. 134 , W .P . 3112
(2349) , Nat .Soz . 542 (594 ) . D .B .P . 13. Bölk . 120.
B . u . L. 38, VolkSr . 1178 (321 ) , US . 168 (3« ) ,
Chr .Soz . 456 , AS . 245, Gesch . 112. — Die Wahl -
beteiligung in Freiburg beträgt ungefähr 70
Prozent . Durch Las schlechte Wetter waren viele
abgehaltcn morden , den gewohnten Ausflug in
den Schwarzwald zu unternehmen , was der
Wahlbeteiligung zugute kam. Von Kommunisten
und Sozialdemokraten wurden einige Umzüge
veranstaltet , die aber wenig Beachtung fanden .
Nur vor den Wahllokalen wurde einige Wahl .
Propaganda betrieben .

Konstanz Stabt .
Soz . 2356 (2088 ) , D .N . 10« ( 1131) , Ztr . 4426

( 4711) , DlVp . 1078 ( 1065) , Kom . 12« ( 1171) , Dem .
1522 (24« ) , 2 „Sont . 95, W.P . 824 (759) , Nat .Soz .
278 (347) , DLi .P . 6. Bölk . 111 (213), B . u . 8 . 13.
Bolksr . 563 . US . 37 , ChristlSoz . 139, AS . 66,
Gesch . 61 . Abgestimmt haben 66 Prozent . — Der
Wahltag in Konstanz nahm einen sehr ruhigen
Verlauf . Außer reichlicher und bunter Plakatie -
rung an den Wahllokalen war infolge des reg¬
nerischen Wetters nicht viel von der Wahl zu
merken .

Der gutsehleidete Herr Dvl§ !eBel 'lLrMülleli

Aus den Karlsruher
parteilagern .

Die Deutschnationale Bolkspartei
versammelte ihre Mitglieder im Saal des Lö-
wenrachen . Der Stimmenverlust , den die Par¬
tei bei der gestrigen Wahl erlitten hat , blieb
nicht ohne Einfluß ans die Stimmung der Vcr -
sammlung . Der Vorsitzende der Karlsruher
Ortsgruppe , Generalmajor Praefke , be-
dauerte lebhaft die schwache Wahlbeteiligung , die
zweifellos besonders den Kreisen des natio¬
nalen Bürgertums schweren Schaden zugefügt
habe . Es sei besonders bitter , daß gerade die
Deutschnationalen unter dieser Wahlmüdigkeit
leiden müßten , da gerade sie immer wieder für
die Parole eingetrcten seien : Wahlrecht ist
Wahlpflicht . Künftige Wahlen würden hoffent¬
lich das heutige Ergebnis einer gründlichen
Korrektur unterziehen .

Die Deutsch« Volkspartei
hatte ihre Mitglieder und Freunde im großen
Saale des „Krokodil " versammelt . Der Vor¬
sitzende der hiesigen Ortsgruppe , Oberregie¬
rungsrat Bauer , sprach allen , die während
der Wahlkampagne ihre Dienste der Partei zur
Verfügung gestellt hatten , seinen, herzlichsten
Tank aus . Die unerfreulichen Begleiterschei¬
nungen des Wahlkampfes , die besonders dem
deutschen Bürgertum schwer geschadet hätten ,
unterzog er einer eingehenden und abweisenden
Kritik . Tie Bekanntgabe der nach und nach ein¬
gehenden Wahlresultate wurde von musikalischen
Darbietungen umrahmt . Tie Ergebnisse der
Wahl wurden noch längere Zeit im engeren
Kreise eingehend besprochen.

Die Zcntrumspartci
erwartete das Ergebnis der Wahl im Kaffee
Nowack. Die Rekannntgabe der Resultate , die
ziemlich rasch einander folgten , hatten Herr
Landtagspräsident Tr . Baumgartner und
Landtagsabgeoröneter Kühn übernommen .
Das Abschneiden der Partei im Wahbezirk
Karlsruhe - Stadt rief lebhaften Unwillen her¬
vor . In einer kurzen Ansprache betonte Land -
tagsabgeordneter Kühn , daß in vielen Bezirken
die Beteiligung gerade der Zentrumswähler
sehr zu wünschen übrig lasse . Man werde sein
Augenmerk darauf lenken müssen , bei künftigen
Wahlen alle Wähler restlos zu erfassen . —
Gleichzeitig hatten sich die Zenirumswählcr und
Wählerinnen der Südstadt in der Walhalla ein¬
gefunden , wo die Ergebnisse der RcichStagswahl
ebenfalls diskutiert wurden .

Die Dcnt -chr Demokratische Partei
hatte ihre Freunde im Restaurant „Klapphorn "
versammelt . Bor einer recht zahlreichen und
lebhaft interessierten Zuhörerschaft konnte Prof .
Keßler öle pünktlich einlaufcnden Wahl¬
resultate verlcsen . Mit großem Interesse ver¬
folgten die Versammelten die Ergebnisse , bis die
sichere Wahl des Spitzenkandidaten Dietrich be¬
kannt wurde . Prof . Keßler ergriff jetzt das
Wort zu einer kurzen Ansp.rache, in der er u . a.
erklärte , di« augenbliUlichcn Verluste ließen
sich nicht leugnen , aber die Hoffnung auf ein
besseres Abschneidcn bei den nächstjährigen
Landtagswahlen werde sicherlich in Erfüllung
gehen , wenn die Partei mit allen ihr zu Gebot«
stehenden Kräften den Wahlkampf aufnehme .
So schwer seien die Verluste auf keinen Fall , daß
sie nicht durch entschlossene und eifrige Arbeit
aller Mitglieder wieder eingebracht werden
könnten . Noch längere Zeit verweilten die
Parteifreunde in geselligem Beisammensein .

Wetternachrichiendienst
der Badischen Landeswetterwarle Karlsruhe .

Witterungsanssichtc « für Dienstag , 22. Mai :
Wechselnd wolkig , noch vereinzelte Regelfälle »
verhältnismäßig kühl.

Sonntag , den 20. Mai 1928.
8 h vorn.

2t . Mol

2 .68 m
4 26 m

Rad. Hugo Dfefrfdi
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Aus - er Landeshauptstadt .

Klugveranstaltung am Sonntag.
Kunstflüge überm Karlsruher Lufthafen . — Oie akroöat,scheu Sensationen

Oskar Oimpfels

Wahltreffen.
Wahlsonntag , ein politischer Tag für

jeden verantwortungsbewußten Staatsbürger ,
« in Treffen aller Stimmen und Parolen , in
denen sich der „Wille des Volkes" bekennt .

Die Zetten gewaltsamer Leidenschaften , da
ein Wahltreffen einer Schlacht - glich , sind vor¬
über. Selbst in den radikalen Wählerkreisen ist
man ernster, nüchterner geworden. Es war vor
dem 20. Mai in den hiesigen Wahl- und Werbe -
versammlungcn sämtlicher Parteien als ausfal¬
lendes Sympton eine überaus betonte
Sachlichkeit zu bemerken . Man verzichtete
fast ausnahmslos auf parteiliche Auseinander¬
setzungen der ehemals so beliebten Diskussionen.
Die Redner entwickelten das Programm ihrer
Partei, ' sie sprachen meist vor Zuhörern , deren
Stimmen ihnen bereits gehörten oder aber
stark zugeneigt waren , und brauchten nur sel¬
ten gegen Widersprüche gewappnet zu sein und
noch weniger die Kontrareden parteilicher Geg¬
ner zu fürchten . Mit der politischen Leiden¬
schaft des Wählers ist sreilich auch sein Interesse
geringer geworden . Die Erfahrung aus den
letztvergangenen Wahlkampagnen hat gezeigt ,
daß mit jedem Male ein Anwachsen der Partei
jener „mutigen Nichtwählcr" zu erwarten sei.
So wurde auch diesmal von vornherein mit
verringerter Wahlbeteiligung ge¬
rechnet . , , rIn unserer Stadt verlief der Wahlsonntag
vollkommen ruhig . In den Morgen - ,
stunden , während es mit wenigen Nnterbrechnn-
gen regnete, herrschte schwacher Verkehr in den
Wahllokalen. Belebter wurde es in den Mit¬
tags - und Nachmittagsstundcn. Die Ortsgrup¬
pen verschiedener Parteien hatten Propaganda¬
wagen auf den Weg geschickt, die in der Stadt
und Umgegend ermunternd wirken sollten . Ein
Flugzeug in den Lüften lenkte die Aufmerksam¬
keit auf eine besondere Parteiliste . Und in den
Wahllokalen erhielt jeder, der pflichtschuldig den
Gang zur Urne unternahm , die üblichen Druck¬
zettel mit den üblichen Schlagworten in die
Hand gedrückt.

Man genügte still und schweigsam seiner
Pflicht . Der Zettel siel in die Urne . Die
Stimme hatte gesprochen. Der Meinungsaus¬
tausch, der hier und dort innerhalb vereinzelter
Gruppen aus der Straße und an den Wirts¬
haustischen gepflogen wurde, wog meistenteils
nur Vermutungen über das Wahlergebnis ab .

Es schritten am Wahlsonntag in unserer
Stadt insgesamt 66 985 Wähler zur Urne .
Das heißt, es gaben 60,72 Prozent aller Wahl-
beteiligten ihre Stimmen ab.
Die Bekanntgabe der amtlichen bezw . vor¬

läufigen Wahlergebnisse aus Stadt ,
Land und Reich erfolgte in den späteren Abend¬
stunden durch Extrablätter , Aushänge in Gast¬
stätten usw . Eine große Menschenmenge hatte
sich vor dem Gebäude des „Karlsruher
Tagblattes " in der Ritterstraße versam¬
melt, wo weithin sichtbar Reproduktionen auf
der Leinewand in Lichtbildschrift alle
zehn Minuten die neuesten und ergänzenden
Wahlzisfern verkündeten.

So ist das Wahltreffen störungslos verlausen.
Wie auch im Geschmack des einzelnen Wählers
das Ergebnis sich zu spüren geben mag , jeder
Bürger ausnahmslos , der am 20 . Mai seine
Pflicht ausgeübt , konnte sich beruhigt schlafen
legen , in der Hoffnung, daß mit seiner Hilfe
wiederum ein Schritt » im Staatsleben
irgendwie vorwärts getan worden sei , der ge¬
tan werden mußte. p .

Llnglücksfalte.
Am Sonntag vormittag 10 Uhr stürzte in

Daxlanden ein verheirateter 40 Jahre alter
Maurer in seiner Scheune aus einer Höhe von
vier Metern herab und zog sich einen S ch ä d ei - ,
b r u ch zu . Er wurde in bewußtlosem Zustand
ins Städtische Krankenhaus eingeliefert.

Am Sonntag abend 6 Uhr wollte ein verhei¬
rateter Schriftsetzer von Daxlanden Wahlergeb¬
nisse nach Karlsruhe bringen . Er fuhr unter¬
wegs dabei mit einem Radfahrer zusammen ,
wobei er vom Rad geschleudert wurde und sich
dabei den rechten Arm ausrenkte und gleich¬
zeitig einen Handwurzelbruch zuzog . Der .Ver¬
unglückte fand Aufnahme im Städtischen Kran¬
kenhaus.

In bewußtlosem Zustande wurde am Sonn¬
tag abend' 7 Uhr ein Wjähriges lediges Fräu¬
lein in der Kronenstraße äufgefunden. Der her-
beigerusene Arzt stellte einen epileptischen'Anfall fest und . ordnete die Uebersührung
in das Städtische Krankenhaus an .

*
Selten « Jagdbeute . Ein Karlsruher Jägers¬

mann brachte am Himmelfahrstage aus dem
Buchwalöe ( bei Untermutschelbach ) ein stattliches
Wildschwein als Jagdbeute heim.

Am vorletzten Sonntag hatten die Veranstal¬
ter des Flugtages doppelt Pech gehabt , einmal
weil regnerische Witterungsungnnst schon in den
Morgenstunden jede Aussicht ans ein Gelingen
fliegerischer Unternehmen raubte , zum andern
aber weil am Nachmittag vom launischen Him¬
mel die Sonne schien , als hätte sic nie ein min¬
der Unschuldiges Gesicht gemacht, und zahllose
Zuschauer zum Flugplatz strömten, während es
leider zu spät und unmöglich war , ihnen die
bereits unwiderruflich vertagten Genüsse
dennoch zu bieten .

Gestern hatte man indessen gelernt , mutig
zu sein . Es regnete wiederum. Jedoch der
Flugtag war „bei jeder Witterung " versprochen .
Davor nahm sich Petrus einen Respekt an und
zeigte sich nachmittags milde gesinnt . Es hörte
auf zu regnen. Allerdings waren es keine
Tausende, die kamen , den gewagten Kunststücken
der Luftakrobaten eine verdiente materielle Be¬
lohnung zu zollen , — jedoch man konnte und
mußte zufrieden sein.

Ungezählte Köpfe standen riirgs um
das riesige eingezäunte Viereck des Flugplatzes
und behaupteten ihre bezahlten Stehplätze: und
vor dem Startplatz waren es ebenfalls einige
hundert Menschen , die sich drängten.

Während über dem Zuschauergelände die
beiden .Doppeldecker der Kunstflieger Lübcr
und H a a l ihre Kurven ziehen , Loopings ,
Rollings , Turns , Side -Ships , Flyings ,
Gleitflug -Turns , R ü ck e n f l ü g e und solche
ähnlichen lunverständlich benannten ) Gewagt¬
heiten vollführten , die man — Kopf steil im
Nacken — mit ehrfürchtigem Laienstaunen auf¬
merksam verfolgt und gleichzeitig den Atem an¬
hält , wenn droben der Motor

im Augenblick sturzähnlichcr Wendung
des Apparates verstummt. Während man seine
Freude an diesem Spiel mit der Gefahr hat, die
tausend Meter über der Tiefe schwebt , Freude
auch an den kernig - kühnen Pilotengestalten , die
im unsicheren Luftäther solche nicht alltäglichen
Wunder vollbringen, die zwischen Himmel und
Erde ihre zentnerschweren Maschinen wie Spiel¬
bälle herumwerseu und meistern. Während
man staunt und staunt und sich nicht (wie heut¬
zutage anderwärts häufig) mit Unrecht ange -
lockt fühlt , weil man wirklich einmal
staunt . Während man also senkrecht in die
Höhe staunt, vergißt man nicht, einen Blick
geradewegs auf den unmittelbar vor der Zu¬
schauermenge rastenden rote „Flamingo "
des wackeren Piloten Richard Kern zu werfen.

Die 166 ? 8.-Maschine
fesielt Auge und Ohr . Sie blitzt mit ihren
aluminiumfarbenen Tragflächen im Sonnen¬
licht, und ihr Propeller , soeben angeworfen, er¬
schüttert die Luft.

An den Zähnen schwebend.
Oskar D i m p s e l im leinenen Akrobateu-

drcß steigt ein unter dem Beifall des Publikums .
Die Maschine rast über das Flugfeld , löst sich
vom Boden, schraubt sich empor. Alle gespann¬
ten Blicke gelten ihr . Jetzt löst sich eine win¬
zige Gestalt vom Rumpf ab , klettert an dem
Trapez nieder, das unterm Flugzeug hängt und
mitsamt dem Menschen , der sich darauf anschickt,
fliegende Gymnastik vorzuführcu,

durch den fürchterlichen Luttdrnck dahin¬
gerissen wird.

Nahe über den Köpfen braust der rote Vogel
dahin. Dimpfcl hängt mit den Zähnen
unterm Trapez , die Arme ausgestreckt . Jetzt
leistet er sich das Extravcrgnügen einer Ent¬
kleidungsszene, ' das geht im Nu vor sich,
unvermutet fliegen zwei gelbe Fetzen , sein
Leinenwams, durch die Luft. Im schwarzen
Sweater hängt er noch einige Sekunden, um sich
dann wieder emporzuschwingen und weitere
turnerische .Kunststückchen an seinem fliegenden
Trapez folgen zu lassen.

Unten wird er mit begeistertem Applaus
empfangen. So etwas hat man noch nicht ge¬
sehen, noch nicht erlebt !

Wie bringt Dimpfel seine e r st a u n l i ch e
L e i st u n g fertig? — Darüber erzähtl er selbst
einiges : „Unter den meisten Menschen , welche
glauben , starke Zähne zu besitzen , und den Ver¬
such machen, eine Last mit ihrem Gebiß zu hal¬
ten , sind es nur wenige, die den ersten Versuch
bestehen . Ich beiße nie hart , immer weich .
Beim Zahnhalten gilt genau, wie bei jedem
anderen Sport , langsam beginnen, regelmäßig
und täglich trainieren . Dabei sei noch gesagt ,
daß die Zähne nicht allein eine wichtige Rolle
spielen , sondern ferner auch der Nacke n .

Zähne und Nacken müsien gemeinsam durch
Training gestärkt werden."

DaS Publikum feierte den tollkühnen Akro¬
baten und seinen Piloten .

Damit war der Höhepunkt der Veranstaltung
genossen. Es startete ferner der bekannte
Segelflieger Espenlaub mit seinem
selbstgebauten motorigen Segelapparat . Ballon¬
rammen und Ballonsangen fanden statt: und —
während eine Junkers -Verkehrsmaschine Ge¬
legenheit zu einem

Rundflug über Karlsruhe
bot , wurde zum Schluß vom Flugzeug aus ein
kleiner Fesselballon mit Leuchtmunition in
Brand ge schossen .

Dieser Flugtag , der in kleinem Rahmen eine
aufsehenerregende Attraktion auf sein Pro¬
gramm gesetzt hatte, erfreute sich mit Recht der
Gunst des Publikums und des Wetters , das
ziemlich bis zuletzt erträglich an sich hielt.

Lp.

Gemeinsame Feuerwehrübung.
Am Samstagabend hielt die Fabrikfeuer¬

wehr Stilltet A .-G . u . die Freiwillige
Feuerwehr G r ü n w i n k e l eine Haupt¬
übung an den Gebäulichkeiten der Mälzerei der
Firma Sinner ab . Rasch wurden die Leitern
gestellt und mächtige Wasserstrahlen ergosien sich
über das Gebäude: 3 Schlauchleitungen lagen.
Auch die Berieselung wurde in Tätigkeit ge¬
setzt . Die Hebung leitete der 2. Kommandant
Schäfer , sowie Kommandant Fl . Mayer -
Grünwinkel .

Ruhig verlief die Hebung beider Kompagnien.
Die beiden Kompagnien begaben sich nach dem
„Engel" , wo ein Bankett stattfand . Ter Hebung
wohnten bei Oberkommandant Häußer ,
Brandingcnieur Tr . Mayer , Kommandant
A . D o l d t ( Mühlburg ) und andere Offiziere:
Kommandant Weber (Daxlauden ) ebenfalls
mit Taxlandcr Kameraden.

Direktor der Sinner -A.-G . Widmann und
Kommandant Schäfer begrüßten die Versam¬
melten. Kommandant Mayer besprach an¬
schließend die Hebung. Kommandant D o l d t
(Mühlburg ) lud die Kameraden zur Haupt-
übung der Mühlburger Wehr am Samstag ,
2 . Juni , ein . Bei den Klängen einer kleinen
Kapelle , die ihre Sache sehr gut machte, flogen
die Stunden rasch dahin . Das Bankett nahm
einen befriedigenden Verlauf . -n-

Cassandra. — Melodramatische
Siegreich , nach zehnjährigem Kampf um

Troja , kehrt Agamemnon , der Griechen¬
fürst , zur Heimat wieder. Cassandra , des
Priamus und der Hekuüa Tochter , führt er als
Gefangene mit sich. — Die Eumeniden, der
Rachegöttinnen schauerliches Heer, fordern sic
auf, die ihr verliehenen Sehergaben zu offen¬
baren und die Zukunft zu enthüllen. Die
Burg der Atriden ist erfüllt von Trauergesang
der Frauen um die vor Ilion gefallenen Hel¬
den . Die Coeforen bringen das Versöhnungs-
opser dar Zu den Göttern steigt das Gebet
für die Rückkehr der Flotte empor . — Der
Wächter gibt mit seinem Schilde das Zeichen ,
das das Nahen der Schiffe kündet . — Kly -
t e m n e st r a aber, die Königin, schmäht den
heimkehrenden Gatten : opferte er nicht einst
Iphigenien , die Tochter ,um der Götter Gunst
zu gewinnen? Während Agamemnon fern vor
Troja weilte, lebte Klytemnestra in Buhlschaft
mit A e g i st h o s . Um dieser Liebe willen muß
sic den Gatte» tödlich Haffen . — Ter ist nun
nahe . Mit leidenschaftlicher Liebcsklage be¬
schwört die Königin den Geliebten, der sich dem
Spruch des Schicksals beugen will, nicht zu
fliehen . — Nun entsteigt Agamemnon dem
Königsschiff . Den Frieden der Heimat sucht
der Held und ahnt nicht, daß der Geist der
Rache in seinem Hause lauert . In inniger Be-

I

grützung wirbt er um der Gattin Liebe. Kly¬
temnestra heuchelt Freude und grüßt auch als
Gast die düstere Gestalt Cassandras, die beim
Anblick der Siegesbeute um das zerstörte Troja

Mii dem Motorrad verunglückt.
Gestern vormittag 7.15 Uhr wurde die Ret¬

tungswache nach der Landstraße zwischen der
Durmersheimer und Rastatter Straße nach
Forchheim gerufen. Dort war ein Bäckermeister
aus Lndwigshafen beim Ueberfahren der Eisen¬
bahngleise mit dem Vorderrad seines Motor¬
rades hängen geblieben und dadurch vom Rad
heruntergeschleuöert worden, wobei er sich eine
schwere Gehirnerschütterung zuzog und außer¬
dem schwere innere Verletzungen davontrug.
Ter Verunglückte wurde in bedenklichem Zu¬
stande in das Karlsruher Krankenhaus einge -
liescrk.

Zu dem Gprengunglück.
r . Kleinsteinbach , 21 . Mai . Im Steinbruch des

Maurermeisters Adolf Stuchy von hier er¬
eignete sich, wie wir berichteten , bei Spren¬
gungsarbeiten ein schwerer Unglücksfall . Dem
Stuchy riß ein Sprengschuß alle Finger der lin¬
ken Hand ab . Dem Arbeiter ging die Ladung
hauptsächlich ins Gesicht und verletzte ihn schwer.
Ob das Augenlicht gefährdet ist, konnte noch
nicht festgestellt werden.

*
- Welschncnrent , 21 . Mai . (9 0 Iah re alt )

wird morgen Frau .Katharina Gr et her . Die
Jubilarin ist noch rüstig und liest noch ohne
Brille das „Karlsruher Tagblatt ".

Dagesanzeigev.
'

Nur bei Slutnabme oon anieiflen «tätig .
Mouia «, beit 21 . Mai 112$ .

Bad . Laodestheater : 8—10 Uhr . . Cassandra " .
Sünftlerhaus : 8 Uhr . Heitere Wiener Kunst : Lelrw »

Benatzkn.
Städt . Konzertbaus ( Bad . Lichtspiele) : 8 .15 Uhr . Se¬

gelfahrt ins Wunderland ".
Colosseum: Abends 8 Uhr . Revue „Große Klein»«»

ketten".
Restdenz-Lichtspiele : „Eheferien " . „Liebe and Pleite ".

Beiprogramm .
Verband kath. Akademiker: 9!4 Uhr . Vortrag Pater

Fr . Muckermann über „ Kirche und modern« Li¬
teratur " .

„ Goldener Adler "
, Karl - Friedrichstr . : 8 Uhr . Zusam¬

menkunft der ehem . Angehörigen der 11. Train -
Abteilung .

Dr. Weinreichs Mottenflther D
d sicherer Schutz gegen Mottenfraß

Tragödie von Vittorio Gnecchi.
jammert und seine gefallenen Helden . Aga¬
memnon aber feiert die zurückgewonnene Sta¬
tue der Göttin Minerva . Ta erblickt, er
Aegisth , den Gegner aus altem Zwist , der
seine unerwünschte Gegenwart mit einem er¬
littenen Schiffbrnch entschuldigt und sich auf des
Königs Geheiß entfernt. — Jubelnd umarmt
Agamemnon seine Kinder, Elektra und O r e»
st e s , und zeigt dem Volke stolz den Sohn . —
Abseits steht Cassandra düsteren Blickes . Nicht
will sie den andern in den Festsaal folgen . Der
Eumeniden dumpfer Sang grollt in dett Lüften.
Und in prophetischem Gesicht erblickt die finstere
Trojerin ,̂ >en Grund der Dinge" — und ahnt
den baldigen Tod. Doch Klytemnestra spottet
ihrer und schickt heimlich zu Aegisth , er möge
bleiben . — Aus dem geschlossenen Saal dringt
durch den Festlärm der falsche Liebesschwur der
Königin. Draußen scheint Minervens Bild sich
zu beleben . Die starren Augen schleudern Blitze
und Cassandra erschauert unter schrecklicher Vi¬
sion : sie sieht Agaruemnons gräßliche Ermor¬
dung . Das Volk verlacht die Seherin . Drinnen
ertönt Agamemnons fröhliches Lachen und Kly -
lemnestras argliste Schmeichelrede . — Plötzlich
wandelt sich der Jubel in Tumult . Der Königin
Stimme öurchgellt die Halle : „Jetzt , Iphigenie ,
bist du gerächt !" — „Das lügst du , Ehebrecho-
riu," schreit Cassandra und wird von Klytem-
uestra erschlagen . Mit letzter Kraft ruft die
Sterbende den einen Namen : „OrcsteS ! " - -
Brausend schwillt der Gesang der Eumeniden:
„Die Vergeltung nght !" . . . .

KanPspuhLcr ®

Opem ^Sthauspfelfutirer Es

§ mujo einmal
Kopfechuppen und ausgefallene Haare auf Schultern und
Kleidung , unangenehmer Geruch des Haares wirken un
ordentlich und abstoßend . — — Es gehört ' zur gesellschaft
liehen Pflicht jedes Menschen , derartiges zu vermeiden .

Gebrauchen Sie regelmäßig"

tu-emen

Wöarvi 0 % Ihre Kopfhaut bleibt sauber und schuppenfreL
Ihr Haarwuchs wird kräftig angeregt , —
MSLHHAüM' lW schleicht zur.^ ganteft Frisur

uodäZö
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'
h " - H

-%?T? E *» g ^®S5 *» ^ ? § :

« g « 2 2 " s ZH
"

sS - sgsfflon ® S'
^ Or S » “

» 3 «
2 ; SC (a 8 , '2 ' s : _ « s
« as ^ s «co © s o
«ftrtScp ^ S ^ B 77

3 "
? 5 "

§ 3 8 - =
- « 33 2 3

-SS _ .

8 ZE " 3

— 3 £ « £
3 o 3

S '
s?

0 «cg !
| <=3g g ^ 2 . 3 -A h A H ra «a Or &•

„ —5er * _ t ) 3ö ( 2 «
§ . ® 3 "

^ S ® » 3 S "

a ^ dK «° 77Z » p 2 - S
~ Ä ^ 3

« >̂ c
« £ ,fe «
cgft
1 2 » LS1 ® 2 H. 2 »

“ 0 3 « « « 2 Sh « H W -S— T.2 4" ® & « s
ft H (^

-
« 8 - 5 S 3 » " S S 4

3 3 ; o § :- - -- - - so » 3 « o 2 . « S 4
3 » ; « a 2 i? 3 - « « 2 3 , ,« 2 g « ' 3 fflSa . S ,3 ' S : f ;

A p M.. " CP -N er77Ö

ss .̂ erer » tscpep $£ epcr ;r3 A A A CSS . » 0 : 7̂ ^ ^ 2
« ' « “ “ ’S ' äjas . s . h
Ö?'3 22b 5 « 5 * 2 Ü>3 “?
S ' 8 - " 2 , 3 ö 3 3 U5o a B ° ' B . m « « ;

e 8 -Z -« 3 8 -LZS . Z
3 « -5 - 5 ) « mb - 2 b * r ® »
3 ^ g .

’ 2 ! S ‘ " S ;S -" s 2r 3 ~

^ gä ^ sss ! 80 ^ -
« s 3 . S ^ . 8 3 - rro 2 .^ r̂ 3 0 ^ 7 ? Ä m ^ —»

^ s - ssis -^ ff 3
® s - 3 'S3 3 » H 3 eror
« o 8 -358 2 <0 ßa2» g2 >3 =8 £ ,L " 34 « o"■"2 3 «0 —-

;= -er
,0 <a

2 —88 -SJ- Z - g
_ Or " "

5 =" J?
~

a
?r | « 0

:

3 H " 3 - 3
S ? ® =§ Aß3 K'S s 3 ‘ ® 2 »
P » ra -* <Sö

CS ;

*2 O’ S m ^ ra
' " SS ; 3 » 3
ro o e »sc c• 5 g g a m
3 « ra O X*
77, e " c *
3 S n « - 8« 3 Ö 5 ®

«»ift" A
8 ^ ’ 3C « A

raja _AOJ2 . " ^ 0 ^7
2 'S - A 5 *o *

c A— O A O LP 77H ero ss « *** ♦-
i " a

Sl s f - i
“ ? ® s S

”
Sa g =0 ~ S "t ^ £ , ra ö w

ra ■-r —
r A A

A
CSSS -

§ a ' ° l ?
S 3 35 ,

* 2 a*
3 22 Z .34
0 ra X
Z 4

■̂- . H
1 ^ 3
S ' *? ■

. .. MT _ SO
*4 "

Ä* CTÄ'3 ^ ZL - aSss *
2rS : 3 .;

«
f 6rl $ |

3 3 -= i« 2 . " 2 - 3 ~
Mftra - t 3 3 — _ 2A A <a Cr *- x 2 ^ 2

s £ £ s
’
.p 3 2 : i «

"
«r

3 ra *7 3 ? 5^ ä SS r
-3 « 5 « :S -2 « 3 - 3 © 5,

’

TT—. " Ä ^ =»*
3S < «

*. 3 =M2 . 8 er

,Cr? 5 . 5 53 55 77 «̂''rjjB O*3 A3r-i
E « r

A 3,0
0 *

3 A

A 77
77 « ->22 ^ « S ° s

a - 3 « . „ äs
sgs s : « s
Se - s -r - S «fi
S « ®

3 -" 55

'SS ra J5. ^ '
er *-* “*’—

» A ■

■g '
jas «

« 3 - 5

8 -
2 f «-TU *e £ er a
g 2 . 2 . 2 « ^
w ’S ' S
Ijgjj 7g A^

1o A QP— ft
la . “

s ©
8 3 ts- . c. ^

8 7

p & 3 -

" ^ 34 « « 2 » ro
-2 . «r LP '- r» A3 £ JSS ' H &;2 , « ä '

B 5 . 2t 4? a \ ra 3 SS 3 A O» jj-© OrB ar £

‘ U ft ‘
^ 277 ;

" 3 3 - 2 . 0 n * **3 /öi £2 "
- - S ' ss S ^ ö ' SS 23 77 A A »y«r-M*■. ,—, t* Ä 2 «—tfc»
CP3 2 -^»?£ E <a . A^A » A: — | C:
^

"
g = 2 sSB . p '

ra ^ <a 77 2 (*ö *̂ " & 3 <t «
n © 2lsp !3fs § f gl

8 o
3 s . s » S » 2 . 3 L 34 2 3 L
g '

S - ’" - ^ a - 2 « " a = " S '3 -
S ? 5 £ äS = ^ £ - 4" " " c'
AAra « >S ‘ A3 »S» Teo

-ft r-HtP^ ra ra
Ä CP ’

|
rt

5 : 83 ° "
5 S ® @

a

3 ^ S, ? S 3 :
|

® SoSa
» H 3 )2>8 '. 0 cr 3 S ' 2 . 3
35B " S (8 j £ : n - 3 « c

2 . » 3 »> jros««; C 3
8 8 g - « ec 4* M

-P 2 , r . «c
8 . -8 - 0 . 3 3 « „ grS ■8 -8 : 2m ä " "3 3 s « ■S ' h 2 3

,£ . 2 " a « 3“ 8 " « HO

© SS
“

s «b “
7s5 « = '

CT3P gi o r- *-» n O*J-J 3 ' —
e - 288 — 3 H 22 «« £ . 57« — * * « . « . .

» & S
0 : 2 3

f
- Sli

« SS 4;
« :

Z- L ® ;
S -3 ?S {
isS :
» ® § . e
_ 3 H t

ECrL <
^ raA - ro -

§ - s | g
Sr « 'S 43 ="

SjM " ft
! nO 2 . 2T

, W

8

«»S—

« -s

. « ’ S 4SWS
4« *- 2 . a «r o .-

8- 2 « Qn 1

Ci
S■=?• t
r>
!?
S *

MI


	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]

